
Nummer 47 Freitag, 22. November 2013

In der Galerie der Stadt Wendlingen
am Neckar zeigen vom 28. November
2013 bis 12. Januar 2014 (Vernissa-
ge am Mittwoch, 27. November 2013
um 19.30 Uhr) im Rahmen der Aus-
stellungsreihe "Kunst in der Region"
vier Künstler ihre fotografischen Arbei-
ten: Martin Miroschnitschenko, Ursula
Raven, Iris Schlichte und Ali Schüler.

Zum einen ist es
Martin Miroschnit-
schenko, dessen
Sujets die Suche
nach aufgegebenen,
leeren Orten -Unor-
ten - menschlicher
Existenz bildwürdig
dokumentieren. Orte
wie das morgendli-
che, menschenleere
Schwimmbad oder
Räume, verlassene
Krankenhauszimmer,
OP-Säle - ausge-
räumt - nur noch
mit wenigen ikono-
grafischen Erinne-
rungsstücken be-
lassen. Man fühlt
die Stille, das Ste-
rile, denkt an Kran-
kenhausaufenthalte,
wird dabei von der
auf Schwarz-Weiß
reduzierten Farbig-
keit angezogen. Postkarten, mit befrem-
denden Motiven zeigen Abbrucharchi-
tektur, trübe Winterlandschaften, mit
friedrichschem Eisgetürm distanziert ge-
sehen mit naturalistisch-scharfem Blick.
Und Miroschnitschenko wagt in dieser
Ausstellung auch das reine fotografi-
sche Medium zu verlassen: feine Zeich-
nungen - von zur Kontur reduzierten
Formen - überwuchern Waldlichtungen
oder Architekturen. Die grafischen For-
men entwickeln sich weiter durch Ani-
mationen in den Stills. Die Inhalte sind
nicht offensichtlich entschlüsselbar son-
dern überlegt verpackt.
Martin Miroschnitschenko hat an der
Nürtinger Freien Kunstakademie studiert.

Auf den ersten Blick sind die Arbeiten
von Ursula Raven raffinierte Malereien:
Farbübergänge, spannungsreiche kont-
rastierende Hell-Dunkel-Wechsel. Schar-
fe Grate, Kanten wechseln mit fließenden

Farbkaskaden in rapportartigen Wie-
derholungen von Formfragmenten. Die
Arbeiten von Ursula Raven sind nicht
aufs Erste zugänglich. Man stellt sich
die Fragen: Wie entstehen diese Bilder?
Wie wurden sie gemacht? Die Faszina-
tion der Spiegelungen brachte Raven
zu diesen Bilderfolgen. Ausschnitte auf
reflektierenden Ebenen, unterschied-

lichster Gestalt wer-
den ausgewählt und
mittels Makroob-
jektiv digital aufge-
nommen. So sind
die ursprünglichen
Komponenten nicht
mehr erkennbar. Das
entstandene Bild hat
sich vom Narrativen
gelöst und ist zur
autonomen Farb-
komposition gewor-
den. Ursula Raven
hat sich schon lange
mit der Fotografie
beschäftigt, hat Ro-
manische Sprachen
und Kunstgeschichte
studiert.
Ein Studium an der
Nürtinger Freien
Kunstakademie führ-
te sie über die Ma-
lerei zur Fotografie.

Iris Schlichte setzt sich von Anfang
an mit der genauen Beobachtung der
Umwelt fotografisch auseinander: Ihre
Welt ist eine Welt mit dem Blick der
Makrofotografin: sie geht ganz nah an
die Sujets, sieht Strukturen und Tex-
turen in der Natur, in ihrer Umwelt:
deren Farbigkeit und Stofflichkeit im
Bild sich vom Ursprünglichen löst und
auf der Bildfläche verselbständigt. Ta-
chistische, expressive Flächenkomposi-
tionen entstehen, die viele Assoziatio-
nen zulassen. Die Künstlerin entdeckt
immer wieder neue Motive: sei es die
geborstene Glasscheibe, die sich zu
einem Gespinst entwickelt oder der
Blick in eine Wasserflasche, bei dem
sich Spiegelungen und unterschiedliche
Lichtbrechungen überlagern. Schlichte
fotografiert im Übrigen analog - d.h.
Sie geht behutsam und äußerst über-
legt vor. Ihr Endprodukt ist erst nach
Tagen für sie verfügbar: sie sieht erst

dann, was gelungen ist.
Iris Schlichte fotografiert seit ca. 13
Jahren und ist Autodidaktin.

Der Mensch, seine Kleidung, seine Wün-
sche und Ahnungen sind Motive, die Ali
Schüler interessieren. Seien es Kleider,
deren verführerische Stofflichkeit, oder
symbolgeladene Funktionalität, das Zu-
sammenspiel von Gegenstand und Prä-
senz in inszenierten Räumen, in der
Natur, oder die Aktdarstellungen mit
wohlbeobachtetem Schattenspiel, dem
durchscheinenden Licht auf dem nackten
Körper. Es entstehen vielschichtige Port-
räts - auch von sich selbst - manchmal
ungewöhnliche szenische Situationen
und Stimmungen. Schüler wird Regis-
seur einer schwarz-weißen Traumwelt.
Ali Schüler hat an der Kunstakademie
in Stuttgart studiert, ist als Dozent an
der Kunstschule Filderstadt tätig und
fotografiert seit früher Jugend.
(Text: B. Zagst)
Mit freundlicher Unterstützung der
Stadtwerke Esslingen.
Weitere Infos unter
www.galerie-wendlingen.de
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Rede des Bürgermeisters zum
Haushaltsplanentwurf 2014

Meine sehr geehrten Damen und Herren,
lange bevor dieser Haushaltsplanentwurf
in den Gemeinderat eingebracht worden
ist, hat das Thema Steuererhöhungen,
zumindest in einer Steuerart, bereits
hohe Wellen geschlagen. Ich räume ein,
dass die Wucht des Protestes, insbe-
sondere angesichts der nur sehr ge-
ringfügigen Mehrbelastung für die Be-
troffenen, mich einigermaßen überrascht
hat. Dennoch bin ich nach wie vor der
Auffassung, dass nachdem die Hunde-
steuer seit vielen Jahren in Wendlin-
gen am Neckar nicht erhöht worden
ist und die mit der Hundehaltung ver-
bundenen Lasten für die Allgemeinheit
gestiegen sind, eine derart moderate
Erhöhung durchaus angebracht ist. Wir
werden deshalb, wie angekündigt, dem
Gemeinderat eine entsprechende Erhö-
hung vorschlagen und haben die daraus
resultierenden Mehreinnahmen auch im
Haushaltsplanentwurf 2014 bereits be-
rücksichtigt. Wir halten dies auch im
Sinne einer soliden Gesamtfinanzierung
des städtischen Haushaltes für ausge-
wogen und nachvollziehbar.
Denn anders als es in diversen Leser-
briefen zum Ausdruck kam, hatte ich
bei der Behandlung der Drucksache
„Entwicklung der Einnahmen“ im städ-
tischen Haushalt, eben gerade nicht
davon gesprochen, dass die Kassen
gut gefüllt seien und die Stadt Wend-
lingen am Neckar keinerlei finanzielle
Probleme hätte. Ganz im Gegenteil bin
ich der Auffassung, dass sehr deut-
lich wird, dass wir derzeit von unserer
Substanz leben und nur deshalb ein
positives Gesamtergebnis im städti-
schen Haushalt erwirtschaften, weil wir
nach wie vor außerordentliche Grund-
stückserlöse generieren, die allerdings
endlich sind. Ebenso kann nicht da-
von ausgegangen werden, dass wir
im Bereich der Einkommenssteuer und
der Gewerbesteuer auf Dauer die Ein-
nahmen generieren können, wie wir
das zurzeit tun. Ich habe daher auch
deutlich darauf hingewiesen, dass es
aus meiner Sicht auf Dauer nicht ab-
wegig sein kann, über die Höhe der
Hebesteuersätze bei der Grundsteuer
B und Gewerbesteuer nachzudenken.

Bei beiden Steuerarten bewegt sich die
Stadt Wendlingen am Neckar am unte-
ren Ende der Kommunen im Landkreis
und generiert daher deutlich weniger
Einnahmen als dies bei einem anderen
Hebesatz möglich wäre.
Lassen sie uns nun aber die erfreuli-
che Gegenwart betrachten und nicht in
eine etwas unsichere Zukunft blicken.
Auch im Jahr 2013 entwickelten sich
die Steuereinnahmen der Stadt sehr er-
freulich, sodass wir wiederum mit einem
besseren Jahresergebnis abschließen
können, als dies im Planfall angenom-
men worden ist. Bei der Gewerbesteu-
er gehen wir erneut im Jahr 2014 von
7,3 Mio € aus, beim Gemeindeanteil an
der Einkommenssteuer sogar von einem
leicht erhöhten Betrag von 8,1 Mio €.
Dem gegenüber stehen aber auch im
Jahr 2014 wieder gestiegene Personal-
ausgaben um 300.000 €. Im Bereich der
Kindergärten erhöht sich der Personal-
kostenzuschuss ebenfalls um 100.000
€. Hinzu kommt eine um 270.000 €
erhöhte Finanzausgleichsumlage, was
insgesamt die Mehreinnahmen bei der

Steuer schon mehr als aufwiegt. An
dieser Stelle offenbart sich auch das
strukturelle Problem, das nicht nur die
Stadt Wendlingen am Neckar, sondern
alle Kommunen in ihren Haushalten ha-
ben. In den vergangenen Jahren sind
immer mehr zusätzliche Lasten auf die
Kommunen übertragen worden. Bei den
eigenen Leistungen bzw. Freiwilligkeits-
leistungen, wurden nur sehr sparsame
Erhöhungen vorgenommen, die sich ins-
gesamt nicht wesentlich belastend auf
die Haushalte auswirken. Nach meiner
Ansicht ist es auch nicht angezeigt,
aufwendige Haushaltskonsolidierungs-
maßnahmen zu betreiben, um in die-
sen Bereichen zu letztlich doch nur ge-
ringfügigen Einsparungen zu kommen,
dadurch aber bewährte Strukturen in
der Stadt oder aber zukunftsweisende
Entwicklungen zu unterbinden. Vielmehr
muss darüber gesprochen werden, wie
die, ohne eigenes Zutun der Stadt, zu-
gefallenen Aufgaben in der Zukunft zu
finanzieren sind.
Selbstverständlich muss das Land
Baden-Württemberg im Bereich der
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Kinderbetreuung und im Bereich der
Ganztagesschulen nochmals bei der Fi-
nanzierung nachlegen, auch wenn man
attestieren muss, dass es noch nie sei-
tens des Landes Baden-Württemberg
eine solch großzügige Mitfinanzierung
in diesen Aufgabenbereichen gab, wie
dies heute der Fall ist. Wäre dies nicht
so, wären wir schon heute am Ende
der Finanzierbarkeit angelangt. Ande-
rerseits muss erkannt werden, dass
auch das Land große Schwierigkeiten
hat seinen Haushalt auszugleichen.
Deshalb darf bei gleichbleibenden Ge-
samteinnahmen nicht davon ausgegan-
gen werden, dass das Problem der zu-
sätzlichen Aufgabenwahrnehmung von
der öffentlichen Hand insgesamt, allein
durch eine Umverteilung der Steuermit-
tel zu lösen ist. Genau an dieser Stelle
setzt die Diskussion einer notwendigen
Steuererhöhung an. Die Gesellschaft
hat sich im Konsens dazu entschieden,
zusätzliche Leistungen für die Bürgerin-
nen und Bürger im Bereich der Kinder-
betreuung und im Bereich der Ganz-
tagesschule zu erbringen. Zu glauben,
dass dies mit dem gleichen Steuerauf-
kommen zu bewältigen ist wie dies in
vergangenen Jahren der Fall war oder
auch mit leicht erhöhten Steuereinnah-
men, wie dies derzeit der Fall ist, ist
aus meiner Sicht blauäugig. Ehrlicher-
weise muss gesagt werden, dass diese

zusätzlichen Ausgaben sich nur durch
Einnahmesteigerungen oder aber durch
flächendeckendes großes Einsparen in
den öffentlichen Haushalten an anderer
Stelle bewerkstelligen lassen.
Dies würde für die Stadt Wendlingen
am Neckar bedeuten, dass aus meiner
Sicht wichtige öffentliche Einrichtungen
nicht mehr betrieben werden könnten.
Auch diese Einrichtungen erfüllen aber
eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe
und müssen daher aus meiner Sicht
gesamtgesellschaftlich getragen wer-
den. Die Zuführungsrate zum Vermö-
genshaushalt beträgt in diesem Jahr
1,38 Mio. €. Mit diesen 1,38 Mio €
können die Ausgaben im Vermögens-
haushalt nicht gänzlich finanziert wer-
den. Daher werden wir auch im kom-
menden Jahr zur Finanzierung wieder
Grundstückserlöse einsetzen müssen,
bzw. eine Rücklagenentnahme von
2,46 Mio € vornehmen. Eine Kreditauf-
nahme wird auch im kommenden Jahr
aus heutiger Sicht zur Finanzierung des
Haushaltes nicht notwendig sein. Das
Jahr 2014 steht im Vermögenshaushalt
in erster Linie unter dem Zeichen von
Sanierungen. Dabei wird der größte Teil
für die Sanierung des Bauhofgebäudes
notwendig werden, die im Jahr 2014
mit 370.000 € veranschlagt ist. Des
Weiteren stehen Sanierungen an der
Ludwig-Uhland-Schule, an der Garten-

schule und an der Johannes-Kepler-
Realschule an. Dort sind jeweils die
Dächer im Fokus bzw. bei der Gar-
tenschule die Schulhofgestaltung. Ne-
ben der weiteren Sanierung der Ka-
pellenstraße müssen im nächsten Jahr
auch die Erschließungsarbeiten für das
Baugebiet Lauterpark Ost durchgeführt
werden.
Zwei weitere große Ausgabepositio-
nen im Vermögenshaushalt, auf die die
Stadt nur begrenzten Einfluss hat, sind
der notwendige Erwerb der Straßenbe-
leuchtung von der EnBW sowie der zu
tätigende Grunderwerb für das ehema-
lige Gemeindehaus der Evangelischen
Kirchengemeinde Unterboihingen in der
Neuburgstraße. Die großen Neubauvor-
haben sind mit der Mensa Am Berg
bzw. den Erweiterungen des Kindergar-
tens Am Berg und des Kinderhauses
an der Gartenschule zumindest vorläu-
fig abgeschlossen. Bevor im Jahr 2015
dann die ersten großen Maßnahmen
zur Beseitigung des schienengleichen
Bahnübergangs Schützenstraße bzw.
der Hochwasserschutzmaßnahmen er-
folgen, wollen wir das Jahr 2014 zur
Umsetzung von ersten Maßnahmen aus
dem Stadtentwicklungskonzept nutzen.
Hierfür sind im Vermögenshaushalt
100.000 € vorgesehen. Ebenso werden
wir uns in den kommenden Jahren mit
den Ergebnissen des Jugendforums in
Form eines Streetballfeldes bzw. eines
Bolzplatzes auseinandersetzen. Auch
die jetzt angelaufene Altenhilfeplanung
sowie das Klimaschutzkonzept und sei-
ne Auswirkungen werden uns in den
kommenden Jahren beschäftigen. Ob
zu den durchzuführenden baulichen
Maßnahmen mit der Pedelec-Station
dann doch noch ein Neubauvorhaben
hinzukommt, muss der Gemeinderat in
der heutigen Sitzung zu einem späte-
ren Zeitpunkt entscheiden. Insgesamt
bleibt bei aller Vorsicht festzustellen,
dass die Stadt Wendlingen am Neckar
finanziell gut aufgestellt ist und mit den
derzeitigen Steuereinnahmen zumindest
momentan ihre Aufgaben erledigen
kann. Allerdings bleibt festzustellen,
dass die Grundstückserlöse auch in
diesem Planjahr wieder mit insgesamt
800.000 € zur Deckung des Finanzbe-
darfs im Vermögenshaushalt beitragen.
Dieser erhebliche Vermögensverzehr
wird sich auf Dauer nicht durchhalten
lassen, was bedeutet, dass in dieser
Größenordnung entweder neue Einnah-
men generiert werden müssen oder wie
gesagt die Ausgabenstruktur deutlich
verändert werden muss.
Die schiere Dimension des genann-
ten Betrages zeigt aber, dass dies nur
schwerlich möglich wird. Aus diesem
Grund appelliere ich nochmals an Bund
und Land, die Kommunen mit den ge-
waltigen anstehenden Aufgaben nicht
alleine zu lassen, auch wenn mir be-
wusst ist, dass auch dort die Bäume
nicht in den Himmel wachsen werden.
Es muss an dieser Stelle aber auch
einmal deutlich gesagt werden, dass
gerade die Ertragskraft unserer Un-
ternehmen uns überhaupt noch in die
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Lage versetzt, die ständig wachsenden
Aufgaben zu erledigen. Deshalb muss
es auch weiterhin unsere Aufgabe sein
diesen Unternehmen gute Rahmen-
bedingungen zu bieten und das wirt-
schaftsfreundliche Klima in Wendlingen
am Neckar zu erhalten. Dies gilt auch
und insbesondere für den örtlichen Ein-
zelhandel, wobei ich mir an dieser Stelle
insbesondere von denjenigen, die sich
nicht oder nicht mehr im HGV engagie-
ren, mehr Eigeninitiative erhoffe. Diese
Eigeninitiative unterstützen und beglei-
ten wir dann jederzeit sehr gerne im
gemeinsamen Interesse des Einzelhan-
delsstandorts Wendlingen am Neckar.
Wir werden um diese zu unterstützen
im kommenden Jahr aus unseren, in
jedem Jahr in den städtischen Haus-
halt eingestellten Mitteln, ein Beschil-
derungskonzept finanzieren, das eine
bessere Auffindbarkeit des Kaufhauses
Innenstadt aus Richtung Bahnhof er-
möglichen wird. Gleichzeitig möchten
wir die Parkierungshinweise auf unsere
kostenlosen Parkplätze im Innenstadt-
bereich verbessern, damit alle Geschäf-
te gut gefunden und auf kurzen We-
gen erreicht werden. Auch wenn dieses
Thema zumindest aktuell keine Haus-
haltsrelevanz für die Stadt Wendlingen
am Neckar besitzt, möchte ich gerne
etwas zur lokalen Energieerzeugung
sagen. Es ist meine tiefe Überzeugung,
dass wir die Verpflichtung haben, auch
Weichenstellungen für zukünftige Gene-
rationen vorzunehmen. Hierzu gehört,
dass wir aus meiner Sicht verpflichtet
sind, Möglichkeiten und Optionen der
lokalen Energieerzeugung, sei es durch
Wasser oder durch Windkraft, für die
nachkommenden Generationen zu er-
halten, ebenso wie es unsere Verpflich-
tung ist, die sehr knapp bemessenen
Naherholungsgebiete ebenfalls für die
kommenden Generationen zu erhalten.
Ich bin nach wie vor davon überzeugt,
dass beide Ziele in Einklang zu brin-
gen sind. Kein Verständnis habe ich
hingegen dafür, wenn, noch bevor es
überhaupt um irgendwelche konkreten
Bauvorhaben geht, mögliche Optionen
verworfen werden. Nur aus diesem
Grund habe ich einer grundsätzlichen
Bereitschaft zur Ausweisung eines Vor-
ranggebietes für Windkraft zugestimmt.
Ebenso werden wir uns bei der so-
genannten kleinen Wasserkraft an der
Lauter verhalten. Auch hier muss ge-
nau geprüft werden, ob wir uns eine
Option zur Energieversorgung in der
Zukunft erhalten sollten.
Das Gesamtvolumen des städtischen
Haushaltes umfasst im Verwaltungs-
haushalt 31,62 Mio €, 29,4 Mio €
kassenwirksam und 2,22 Mio € kalk.
Kosten, was einer Zunahme von etwas
über 1 Mio € entspricht. Der Vermö-
genshaushalt umfasst insgesamt 5,1
Mio € und damit 250.000 € weniger
als im vergangenen Jahr. Die Stadt
Wendlingen am Neckar schließt im
Jahr 2014 ihre großen Hochbaumaß-
nahmen, auch bezüglich der Sanierung,
ab und wird sich in den kommenden
Jahren auf Tiefbaumaßnahmen bzw.

Maßnahmen des Hochwasserschutzes
konzentrieren müssen. Hierzu zähle
ich aber auch notwendige anstehende
Sanierungsmaßnahmen in einem neu
zu bildenden Sanierungsgebiet östlich
des Bahnhofs, mit dem Schwerpunkt
auf der Weber- bzw. der Spinnerstraße
und ebenfalls der Stuttgarter Straße. In
diesem Bereich stehen nicht nur gro-
ße private Sanierungen, sondern auch
Verbesserungen der verkehrlichen Situ-
ation, resultierend aus dem Stadtent-
wicklungskonzept, an, die wir in unse-
rem Workshop mit der Bevölkerung am
25. Januar 2014 konkretisieren wollen.
Ich bin der Auffassung, dass Wend-
lingen am Neckar sich auf einem gu-
ten Weg befindet. Wir müssen gerade
bei der Einbringung von Haushalten
kritisch immer wieder die Gesamtsi-
tuation betrachten, dürfen dabei aber
durchaus optimistisch formulieren, dass
Maßnahmen zur Sicherung der dauer-
haften stabilen Einnahmesituation, wie
die Entwicklung des Behr-Areals, oder
auch die Veräußerung von Grundstü-
cken im Bereich alter Festplatz dazu
führen, dass wir derzeit ohne über-
triebene Sorge in die Zukunft blicken
dürfen.

Die Maßnahmen der Stadtentwicklung,
insbesondere im Bereich der Reduzie-
rung des Individualverkehrs und zur
Förderung des Fahrradverkehrs, zeigen
aus meiner Sicht erste Früchte und
machen Wendlingen am Neckar wei-
terhin zu einer generationengerechten
und ökologischen Kommune im mittle-
ren Neckarraum, mit hoher Attraktivität
insbesondere für junge Familien. Dies
bedeutet nicht, dass wir mit unseren
dahingehenden Anstrengungen in den
kommenden Jahren nachlassen dürfen.
Ich darf mich an dieser Stelle sehr
herzlich für die immer kooperative Zu-
sammenarbeit mit dem Gemeinderat
bedanken. In der Dezemberrunde bit-
te ich die Fraktionen erneut um ihre
Stellungnahmen zum Haushaltsentwurf
2014, der, nebenbei gesagt, der letzte
kamerale Haushalt der Stadt Wendlin-
gen am Neckar sein wird. Wir werden
zum Jahr 2015 auf die sogenannte
Doppik umstellen was in der Verwal-
tung noch größere Anstrengungen er-
fordert. Ich bin darauf gespannt, wie
sich diese Umstellung auf die Analyse
der Haushaltssituation der Stadt aus-
wirken wird. Im Januar 2014 wollen wir
den Haushaltsplan dann möglichst ge-
meinsam verabschieden. Ich bedanke
mich an dieser Stelle sehr herzlich bei
der Stadtkämmerei unter der Leitung
von Stadtkämmerer Horst Weigel, aber
auch der gesamten Verwaltung für die
Aufarbeitung der Themen und der Er-
stellung des Haushaltsplanentwurfs.

(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Jahresabschluss 2012 des
Eigenbetriebs Wasserwerk
Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sit-
zung am 12. November 2013 zum Jah-
resabschluss 2012 des Wasserwerks
folgende Beschlüsse gefasst:
1. Der von der Werkleitung am 14.

Oktober 2013 aufgestellte Jahres-
abschluss für das Wirtschaftsjahr
2012, bestehend aus der Bilanz, der
Gewinn- und Verlustrechnung und
den Anlagen sowie dem Lagebericht
wird gemäß § 16 des Eigenbetriebs-
gesetzes und § 5 Absatz 1 der Be-
triebssatzung festgestellt.

1.1. Bilanzsumme 7.481.884,84 €
1.1.1 davon entfallen auf

der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 6.850.437,42 €
- das Umlaufvermö-

gen und Rech-
nungsabgrenzungs-
posten

631.447,42 €

1.1.2 davon entfallen auf
der Passivseite auf
- das Eigenkapital

einschließlich Ge-
winnvortrag

1.991.187,27 €

- die empfangenen
Ertragszuschüsse

107.070,00 €

- die Rückstellungen 103.683,07 €
- die Verbindlichkeiten 5.279.944,50 €

1.2 Gewinn- und Verlust-
rechnung

1.2.1 Summe der Erträge 1.811.590,27 €
1.2.2 Summe der Aufwen-

dungen
1.608.611,24 €

Jahresgewinn 202.979,03 €

2. Der Jahresgewinn 2012 in Höhe von
202.979,03 € wird auf neue Rech-
nung vorgetragen. Zusammen mit
dem Gewinnvortrag des Vorjahres in
Höhe von 633.678,44 € ergibt sich
ein neuer Gewinnvortrag in einer
Gesamthöhe von 836.657,47 €.

3. Der Jahresabschluss und der Lage-
bericht sind nach der Feststellung
durch den Gemeinderat an 7 Tagen
im Rathaus öffentlich auszulegen.

4. Der Beschluss des Gemeinderates
über die Feststellung des Jahres-
abschlusses ist öffentlich bekannt
zu machen. In der Bekanntmachung
ist auf die Auslegung des Jahresab-
schlusses (Ziffer 3) hinzuweisen.

5. Die Werkleitung wird für das Wirt-
schaftsjahr 2012 entlastet.

Der Jahresabschluss mit Lagebericht
für das Jahr 2012 liegt in der Zeit vom
25. November bis 3. Dezember 2013
zu jedermanns Einsicht im Rathaus,
Zimmer 0.13, während der üblichen
Sprechzeiten aus.
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Jahresabschluss 2012 des
Eigenbetriebs Abwasserent-
sorgung
Der Gemeinderat hat in öffentlicher
Sitzung am 12. November 2013 zum
Jahresabschluss 2012 des Eigenbe-
triebs Abwasserentsorgung folgende
Beschlüsse gefasst:
1. Der von der Betriebsleitung am 15.
Oktober 2013 aufgestellte Jahresab-
schluss für das Wirtschaftsjahr 2012,
bestehend aus der Bilanz, der Gewinn-
und Verlustrechnung und den Anlagen
sowie dem Lagebericht wird gemäß §
16 des Eigenbetriebsgesetzes und § 5
Abs. 1 der Betriebssatzung festgestellt
1.1 Bilanzsumme 12.485.265,92 €
1.1.1 davon entfallen auf

der Aktivseite auf
- das Anlagever-

mögen
11.840.491,55 €

- das Umlauf-
vermögen und
Rechnungsabgren-
zungsposten

644.774,37 €

1.1.2 davon entfallen auf
der Passivseite auf
- das Eigenkapi-

tal einschließlich
Gewinnvortrag

604.665,59 €

- die empfangenen
Ertragszuschüsse

1.731.069,50 €

- die Rückstellungen 62.903,93 €
- die Verbindlich-

keiten
10.086.626,90 €

1.2 Gewinn- und Ver-
lustrechnung

1.2.1 Summe der Erträge 1.961.650,14 €
1.2.2 Summe der Aufwen-

dungen
1.939.189,51 €

Ergebnis der ge-
wöhnlichen Ge-
schäftstätigkeit

22.460,63 €

Einstellung in
Gebührenausgleichs-
rückstellung

- 22.460,63 €

Jahresergebnis 0,00 €

2. Im Jahresabschluss 2012 ist gebüh-
renrechtlich eine Überdeckung in
Höhe von 22.460,23 € entstanden.
Dieser Betrag wird in die Gebüh-
renausgleichsrückstellung eingestellt.

3. Nach Berücksichtigung des Be-
schlussantrages Nr. 2 ergibt sich ein
ausgeglichenes Jahresergebnis. Der
im Vorjahr bilanzierte Überschuss in
Höhe von 104.665,59 € wird daher
unverändert nach 2013 übertragen.

4. Der Jahresabschluss und der Lage-
bericht sind nach Feststellung durch
den Gemeinderat an 7 Tagen im
Rathaus öffentlich auszulegen.

5. Der Beschluss des Gemeinderates
über die Feststellung des Jahres-
abschlusses ist öffentlich bekannt
zu machen. In der Bekanntmachung
ist auf die Auslegung des Jahresab-
schlusses (Ziffer 4) hinzuweisen.

6. Die Betriebsleitung wird für das
Wirtschaftsjahr 2012 entlastet.

7. Der Gemeinderat stimmt für das
Rechnungsjahr 2012 einem kalkula-
torischen Zinssatz von 4,47% (Vor-
jahr 4,65%) zu.

Der Jahresabschluss mit Lagebericht
für das Jahr 2012 liegt in der Zeit vom

25. November bis 3. Dezember 2013
zu jedermanns Einsicht im Rathaus,
Zimmer 0.13, während der üblichen
Sprechzeiten aus.

Jahresabschluss 2012 des
Eigenbetriebs Freibad
Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sit-
zung am 12. November 2013 zum Jah-
resabschluss 2012 des Eigenbetriebs
Freibad folgende Beschlüsse gefasst:
1. Der von der Stadtkämmerei am 24.
Oktober 2013 aufgestellte Jahresab-
schluss für das Wirtschaftsjahr 2012,
bestehend aus der Bilanz, der Gewinn-
und Verlustrechnung und den Anlagen
sowie dem Lagebericht wird gemäß
§ 16 des Eigenbetriebsgesetzes und
§ 4 Absatz 1 der Betriebssatzung fest-
gestellt.
1.1 Bilanzsumme 2.123.140,11 €
1.1.1 davon entfallen auf

der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 1.790.800,00 €
- das Umlaufvermögen

und Rechnungsab-
grenzungsposten

332.340,11 €

1.1.2 davon entfallen auf
der Passivseite auf
- das Eigenkapital ein-

schließlich Gewinn-
vortrag

1.737.999,68 €

- die Rückstellungen 3.832,00 €
- die Verbindlichkeiten 375.948,62 €
- Rechnungsabgren-

zungsposten
5.359,81 €

1.2 Gewinn- und Verlust-
rechnung

1.2.1 Summe der Erträge 172.279,46 €
1.2.2 Summe der Aufwen-

dungen
613.885,12 €

Jahresverlust - 441.605,66 €

2. Der Jahresverlust 2012 in Höhe von
441.605,66 € wird durch eine Ent-
nahme aus dem im Eigenkapital bi-
lanzierten Gewinnvortrag getilgt.

3. Der Jahresabschluss und der Lage-
bericht sind nach der Feststellung
durch den Gemeinderat an 7 Werk-
tagen im Rathaus öffentlich auszu-
legen.

4. Der Beschluss des Gemeinderates
über die Feststellung des Jahresab-
schlusses ist öffentlich bekannt zu ma-
chen. In der Bekanntmachung ist auf
die Auslegung des Jahresabschlusses
(Ziffer3) hinzuweisen.
Der Jahresabschluss mit Lagebericht
für das Jahr 2012 liegt in der Zeit vom
25. November bis 3. Dezember 2013
zu jedermanns Einsicht im Rathaus,
Zimmer 0.13, während der üblichen
Sprechzeiten aus.

RATHAUS
AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis

18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Spendenübergabe
Das Fitness-Studio Vesalius feiert in
diesem Jahr 20-jähriges Jubiläum. Auf
ein großes Fest wollten sie allerdings
verzichten und das gesparte Geld lie-
ber spenden. Jeweils 500 € spendet
Vesalius daher an die Stadt Wend-
lingen am Neckar und die Gemeinde
Köngen. 5.600 Kunden kommen aus
Wendlingen am Neckar und 4.200 aus
Köngen. Da fiel die Entscheidung die
Summe auf diese beiden Kommunen
aufzuteilen nicht schwer.

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

Linie S1 im Halbstundentakt
Kirchheim/T. <> Herrenberg
<> Kirchheim/T. am Sa. 23.
und So. 24.11., ganztägig
Wegen Gleisbauarbeiten in Untertürk-
heim für den Bau einer Rettungszufahrt
zum künftigen Tunnel „Untertürkheimer
Kurve“ verkehren die Züge der Linie S1
am Wochenende 23./24. November nur
im Halbstundentakt.
Zusätzlich werden die Züge der Linie
S1 ab/nach Bad Cannstatt umgeleitet
und können die Halte Neckarpark, Un-
tertürkheim, Obertürkheim nicht be-
dienen. Zwischen Bad Cannstatt und
Esslingen ist Ersatzverkehr mit Bussen
eingerichtet.
Haltestellen der Ersatzbusse:
- Bad Cannstatt, Bahnhofsvorplatz/Ei-

senbahnstraße
- Neckarpark, Bahnhofsvorplatz
- Untertürkheim, Bahnhof/Wunderstraße
- Obertürkheim, Bahnhof/Göppinger

Straße
- Mettingen, Bahnhof/Cannstatter Straße
- Esslingen, Haltestelle Südtangente
Aufgrund von Bauarbeiten am ZOB in
Esslingen und den längeren Fußwegen
empfehlen wir den Umstieg zwischen
Bus und S-Bahn in Mettingen.
Bitte berücksichtigen Sie in Ihrer Reise-
planung die geänderten Fahrzeiten. Wir
bitten Sie um Entschuldigung für die
notwendigen Bauarbeiten.

Bitte informieren Sie sich:
Internet: www.s-bahn-stuttgart.de
DB Region Kundendialog:
Tel. 0711 2092 7087
Handy/PDA/Smartphone:
bauarbeiten.bahn.de/mobile
Videotext: SWR-Text Tafeln 528 und 529
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GEMEINDERAT
Kurz berichtet

Sitzung des Gemeinderates
vom 12. November 2013
Bürgermeister Steffen Weigel stellt im
Gemeinderat die neuen Auszubildenden
vor.
Seit 1. September 2013 absolvieren
Vanessa Wünsch aus Kirchheim unter
Teck und Daniel Kaiser aus Wendlingen
am Neckar ein sechsmonatiges Prak-
tikum für den Bachelor-Studiengang
„Master of Arts Public Management“.
Ebenfalls am 1. September 2013 be-
gann Özlem Genc aus Wendlingen am
Neckar eine dreijährige Ausbildung für
den Beruf Verwaltungsfachangestellte.
Insgesamt bildet die Stadtverwaltung
zurzeit 4 Auszubildende in der Verwal-
tung und 4 Auszubildende bzw. Prakti-
kanten in den städtischen Kindertages-
einrichtungen aus.
Bürgermeister Steffen Weigel hält seine
Rede zum Haushaltsentwurf 2014 und
legt diesen dem Gemeinderat vor. Die
Fraktionen werden im Dezember dazu
Stellung beziehen. Die Verabschiedung
des Haushaltes 2014 ist für Januar
2014 geplant.
Der Gemeinderat lehnt es ab, mit dem
Verband der Region Stuttgart einen

öffentlich-rechtlichen Vertrag für die
Einrichtung einer Pedelec-Station am
Bahnhof Wendlingen am Neckar ab-
zuschließen und folgt damit der Be-
schlussempfehlung des Ausschusses
für Technik und Umwelt.
Anschließend stimmt der Gemeinderat
einem Nachtrag zum Organschaftsver-
trag zwischen der Stadtbau GmbH und
der BUV Bauträger- und Verwaltungs-
gesellschaft der Stadtbau GmbH zu.
Das Gremium stellt die Jahresabschlüs-
se 2012 der Stadtbau Wendlingen am
Neckar GmbH und der BUV Bauträger-
und Verwaltungsgesellschaft der Stadt-
bau GmbH fest.
Die ehrenamtlich tätigen Personen bei
der Trainingsinsel der Ludwig-Uhland-
Schule und der Anne-Frank-Schule
werden ab September 2013 eine Ent-
schädigung analog zu den Entschädi-
gungen im Rahmen des Ganztages-
schulbetriebs erhalten.
Für das Gebiet „Lauterpark Ost“ wird
der Bildung des Abrechnungsgebietes
und der Berechnung der Ablösebeträ-
ge für die erschlossenen Grundstücke
zugestimmt.
Der Tagesordnungspunkt Entwicklungs-
konzept für das HOS-Areals, Verga-
be der Planungsleistungen, wird nach
einem Geschäftsordnungsantrag von
Stadtrat Heilemann vertagt.
Das Gremium genehmigt eine überplan-
mäßige Ausgabe für den Kostenanteil

der Stadt für den Ausbau der S-Bahn
von Plochingen nach Kirchheim unter
Teck aufgrund der Endabrechnung der
Deutschen Bahn Netz AG in Höhe von
212.613,59 €.
Die Jahresabschlüsse 2012 der Eigen-
betriebe Wasserwerk, Abwasser und
Freibad werden festgestellt.
Bürgermeister Steffen Weigel und
Stadtbaumeister Axel Girod informie-
ren das Gremium über die technischen
Daten des Straßenbelags der B 313
aufgrund einer Nachfrage von Stadtrat
Heilemann.
Bürgermeister Steffen Weigel informiert,
dass entlang der Autobahn A 8 ein
Wildschutzzaun errichtet werde.
Außerdem gibt er bekannt, dass der ge-
meindliche Vollzugsdienst kraft Gesetzes
die Umweltplakettenpflicht in Wendlin-
gen am Neckar künftig überwacht.

STANDESAMT

JUBILÄUM

Bürgermeister Hans Weil und Bürgermeister Steffen Weigel bei der offiziellen Scheck-
übergabe im Vesalius.

In Wendlingen am Neckar fließt die
Spende in den Wendlinger Hilfsfonds,
in Köngen freut sich die Sozialstiftung
über die großzügige Spende.
Bürgermeister Steffen Weigel freut sich
sehr über die Spende und ist froh,
dass es Vesalius in Wendlingen am
Neckar gibt, und das nun schon seit
20 Jahren. „Die Gesellschaft braucht

solche Unternehmen, damit wir alle ge-
sund und mit hoher Qualität alt werden
können“.
Zum 20-jährigen Jubiläum veranstaltet
Vesalius am Sonntag, 24. November,
11 bis 17 Uhr, einen Tag der offe-
nen Tür. Hier kann sich jeder über das
breite Angebot von Vesalius Therapie
Gesundheit Fitness informieren.
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Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne

Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 21. November,
Bezirk II am Freitag, 22. November.

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 5. Dezember,
Bezirk II am Freitag, 6. Dezember.

Abholung Gelber Sack

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 28.
November.

Abholung Restmüll

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 28. Novem-
ber*,
Bezirk II am Freitag, 29. November.*
(* auch für Tonnen mit vierwöchentli-
cher Leerung)

FUNDSACHEN
Frettchen zugelaufen
Beim Fundamt der Stadtverwaltung
Wendlingen am Neckar wurden zwei
Frettchen als zugelaufen gemeldet.
Eigentumsansprüche sind bis spätes-
tens Freitag, 29.11. im Rathaus, Bür-
gerbüro, geltend zu machen.

Neuzugänge im Fundamt
Nachstehende Fundsachen sind in letz-
ter Zeit im Bürgerbüro eingegangen:
Handy Nokia
Damenschal grün
Damenschal grau
Fransenschal kariert
Geldbetrag
Schlüsselmäppchen schwarz mit 4
Schlüsseln
Schlüsselmäppchen schwarz/braun mit
Band und 2 Schlüsseln
Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung. Möch-
ten Sie einen Gegenstand anbieten, so
füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro
ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wie-
der ab oder werfen sie in den Brief-
kasten. Ebenso kann das sporadisch
abgedruckte Formular im Amtsblatt
verwendet werden.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.

Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Kleiderschrank 3-türig, Buche-Nachbil-
dung, 2 Schubladen, 136 x 198 x 58 cm.
Tel. 3579
Gefrierschrank, gut erhalten (Liebherr),
8 Schubladen (ca. 290 l), 168 x 66 x
65 cm (H x B x T), Farbe weiß.
Tel. 53513
Kinderwagen mit Zubehör und Vogel-
käfig.
Tel. 404992

PARTNERSTÄDTE
Partnerschaftskomitee Millstatt am See

MGV Obermillstatt singt beim
Gottesdienst
Der MGV Obermillstatt wird nicht nur
die Besucher des Kärntner Abends am
Freitag, 22. November mit seinem Auf-
tritt begeistern.
Der Chor ist auch bekannt für Auf-
führungen von geistlichen Chorwerken.
Er wird am Sonntag, 24. November
die Eucharistiefeier zum Patrozinium in
St. Kolumban mitgestalten. Der Gottes-
dienst beginnt um 9.30 Uhr.

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30
Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungs-
dienst
112
Krankentransport
19222
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Bis Dienstag,
26. November Ausstellung im Rathaus

Im Rathaus ist die Wanderausstellung „Landes-
wasserversorgung – 100 Jahre Trinkwasser für
Baden-Württemberg“, zusammengestellt vom
Zweckverband Landeswasserversorgung zu se-
hen. Gezeigt wird Wissenswertes und Unterhalt-
sames zur Geschichte und zur aktuellen Situation
der örtlichen Wasserversorgung und der Landes-
wasserversorgung.

Freitag, 22. November Kärntner Abend

Der alljährliche Kärntner Abend findet wieder im
Treffpunkt Stadtmitte statt. Beginn 19.30 Uhr, Ein-
lass 18.30 Uhr. Der MGV Obermillstatt (Männer-
gesangverein) gestaltet den Abend. Kulinarische
Spezialitäten werden ebenfalls wieder angeboten.

Samstag, 23. November Adventsbasar des Bastelkreises

14-17 Uhr, Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1.

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde
Wendlingen am Neckar.

Sonntag, 24. November Musik und Wort am Ewigkeitssonntag

... von neuem Tag um Tag ... Mit Eva Klöpfer
(Oboe), Walter Schimpf (Orgel), Christa Schimpf
(Lesungen).

Aussegnungshalle Wendlingen am Neckar. Beginn
15 Uhr.

Mittwoch, 27. November Ausstellungseröffnung in der Galerie

Im Rahmen der Ausstellungsreihe „Kunst in der
Region“ zeigen vier Künstler ihre fotografischen
Arbeiten.

Beginn: 19.30 Uhr in der Galerie der Stadt Wend-
lingen am Neckar, Weberstraße 2

Die Ausstellung ist vom 28. November 2013 bis
zum 12. Januar 2014, mittwochs bis samstags
von 15 bis 18 Uhr sowie sonn- und feiertags von
11 bis 18 Uhr zu sehen.

Sportabzeichen-Verleihung

Im Vereinsheim des TSV Wendlingen beim Sta-
dion.

Um 18 Uhr für Schüler und Jugendliche bis
17Jahre und um 19 Uhr für Erwachsene.

Sonntag, 1. Dezember David Hanselmann und „Swinging Gospel“ im
Treffpunkt
David Hanselmann hat mit „Swinging Gospel“
wieder erstklassige Künstler um sich geschart,
welche zum Feinsten in der Musikszene gehören.
So ziemlich alle Facetten, welche die Gospel-
und Soulmusik bietet, haben die mitwirkenden
Künstler für ihr Publikum vorbereitet.
Beginn: 18 Uhr, Einlass ab 17 Uhr
Kartenvorverkauf: Uhren & Schmuck am Markt-
platz, Wendlinger und Nürtinger Zeitung
(www.ntz.de)

Sonntag, 8. Dezember Kabarett

Kabarettabend mit Arnulf Rating in der Galerie,
Weberstraße 2.
Beginn 19 Uhr. Karten zu je 12 € erhältlich im
Rathaus, Zimmer 1.06 oder unter Tel. 943-292.
Die Abendkasse ist am Veranstaltungsabend ab
18 Uhr geöffnet.

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesestunde Leseminis
Am Mittwoch, 27.11., findet in der
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder
eine Vorlesestunde für Kinder zwischen
3 und 5 Jahren statt. Ingrid Zeller liest
die Geschichte „Ein Geschenk für den
Weihnachtsmann“ von Milena Baisch
vor. Bitte in der Stadtbücherei anmel-
den. Der Eintritt ist frei.

Bastelei zu Weihnachten
Am Freitag, 29.11., wird von 15 Uhr bis
16.15 Uhr in der Stadtbücherei wieder
für Kinder zwischen 7 und 9 Jahren
eine Bastelaktion angeboten. Diesmal -
passend zur Jahreszeit – werden Ster-
ne aus Draht gebogen und mit bunten
Perlen verziert, die zuvor aufgefädelt
werden müssen. Deborah Eisele liest
zur Einstimmung auf die Weihnachts-
zeit zuvor noch eine Geschichte. Bitte
in der Stadtbücherei anmelden, da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist. Unkosten-
beitrag: 1,50 €.

Kindertheater
„Weihnachten bei Opa Franz“

In diesem Jahr gastiert das marotte-
Figurentheater aus Karlsruhe am Mon-
tag, dem 9.12., in der Stadtbücherei.
Gespielt wird mit witzigen Figuren um
16.15 Uhr für Kinder ab 4 Jahren das
Stück „Weihnachten bei Opa Franz“:

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Der kleine Kalle fährt mit seinem rie-
sigen Koffer zu Opa aufs Land. Am
meisten freut er sich auf Kater Feld-
mann, mit dem er diesmal etwas ganz
Besonderes vorhat. Zusammen stu-
dieren sie für Opa Franz ein Weih-
nachts-Überraschungs-Programm ein
und dazu braucht Kalle seinen großen
Koffer… Kartenverkauf in der Stadtbü-
cherei, Eintritt: 3 €.

Neue Geschichtsbücher
Brechtken, Magnus:
Die nationalsozialistische Herrschaft
1933 - 1939
Kompakter, sehr gut strukturierter
Überblick über die ersten 6 Jahre der
nationalsozialistischen Herrschaft.

Das Amt und die Vergangenheit
Die von Ex-Außenminister Fischer in
Auftrag gegebene wissenschaftliche
Studie belegt, wie das Auswärtige Amt
dem NS-Regime zugearbeitet und sei-
ne Ziele unterstützt hat.

Emmerich, Alexander:
Die Geschichte der Deutschen in
Amerika
Reich bebilderter, gut lesbarer Über-
blick über die Geschichte deutscher
Einwanderer und deren maßgeblichen
Beitrag zur Entwicklung der amerika-
nischen Nation von 1680 bis zur Ge-
genwart.

Emmerich, Alexander:
Geschichte der USA
Eine kompakte und informative Ge-
schichte der USA, von der Entdeckung
bis zum Präsidentschaftswahlkampf
2012.

Flucht und Vertreibung
Dokumentation zu Ursachen, Verlauf
und Folgen der Vertreibung der Deut-
schen aus Mittel- und Osteuropa.

Gieseke, Jens:
Die Stasi 1945-1990
Geschichte und Wirken des Ministeri-
ums für Staatssicherheit der DDR.

Hernig, Marcus:
China
Landeskunde und Darstellung chinesi-
schen Alltagslebens.

Khan, Daniel-Erasmus:
Das Rote Kreuz
Geschichte des Roten Kreuzes, einer
der größten humanitären Organisatio-
nen der Welt.

Kinet, Ruth:
Israel
Lebendige Darstellung israelischen All-
tags mit Gesprächen, Erlebnissen, lexi-
kalischem Wissen.

König, Ingemar:
Die römische Republik
Eine politische Geschichte Roms von
den legendären Ursprüngen über Julius
Caesar bis zum Beginn der Herrschaft
des Kaisers Augustus.

Liew, Christine:
Geschichte Japans
Kurze Einführung in die Geschichte Ja-
pans, die die wesentlichen Entwicklun-
gen in den einzelnen Epochen nach-
zeichnet.

Marcowitz, Reiner:
Die Weimarer Republik 1929 – 1933
Komprimierte Darstellung der letzten
Jahre der Weimarer Republik: Auswir-
kungen der Weltwirtschaftskrise, Auf-
stieg der NSDAP und Chronologie der
politischen Ereignisse.

Rinke, Stefan:
Kleine Geschichte Brasiliens
Übersicht über die Geschichte Brasili-
ens, in der neben den politischen Ereig-
nissen gesellschaftliche, wirtschaftliche,
soziale und kulturelle Entwicklungen
betrachtet werden.

Stollberg-Rilinger, Barbara:
Die Aufklärung
Informative und anschauliche Darstel-
lung des Zeitalters der Aufklärung in
Europa.

Neue Weihnachtsbücher
Bastelhits für Kids - Weihnachten
Adventskalender aus Papprollen oder
einem Strickschlauch, beklebte Kerzen,
eine Krippenszene in Hexentreppenfal-
tung, Schmuck in Lebkuchenoptik aus
Fimo, Fensterbilder, Weihnachtspost
und vieles mehr ist in diesem Buch
zu finden.

Butterer, Ilona:
Natürlich schöne Weihnachtszeit
Vorschläge für Bastelarbeiten mit Na-
turmaterialien wie Zapfen, Holzscheite,
Zweige und mehr.

Schmitt, Gudrun:
Weihnachtliche FIMO-Minis
Winterlich-weihnachtliche Motive - Ad-
ventskranz, Engel, Sterne, Lebkuchen,
Wichtel - werden hier im Miniformat
aus Fimo geformt - als Buntstiftköp-
fe, Schlüssel- oder Geschenkanhänger
oder Zimmerdeko.

Stratford, Sue:
Kleine Weihnachtsdeko
Je 20 gehäkelte und gestrickte Kleinig-
keiten für Weihnachten. Grundkenntnis-
se vorausgesetzt, benötigt man Geduld
für die verspielten Dekorationsstücke
wie Schneemann, Engel, Stiefel, Pull-
over, Handschuh, Stern, Rentier, Eule
oder Tannenbaum.

Watt, Fiona:
Wunderschöne Ideen für Weihnachten
Eine Fülle toller Bastel-, Rezept- und
Geschenkideen für die Advents- und
Weihnachtszeit mit Schritt-für-Schritt-
Anleitungen.

Weihnachtsbäckerei
Eine große Auswahl an traditionellem
Gebäck für die Weihnachtszeit: Ku-
chen und Torten, Plätzchen und Kon-
fekt, Stollen und Brote, Lebkuchen und
Printen, wie z.B. fruchtige Orangentor-
te, Walnuss-Schnitten, Springerle, Mar-
zipanstangen, Nussecken, Früchtebrot
u.v.m.

Tipp der Woche
Schneeweiß, Christian:
Schneeschuhgehen
Die Wintersportart "Schneeschuhge-
hen" entwickelt sich zum Trendsport.
Der Leitfaden des bekannten Skitou-
ren-Experten bietet Informationen zur
technischen Ausstattung, Planung von
Touren sowie zu Gelände- und Schnee-
verhältnissen.

JUGENDFORUM

Projektgruppenergebnisse
„Bolzplätze und öffentlicher
Kunstrasenplatz“ ein Überblick
Die Gruppe hat sich bisher vier Mal
getroffen. Davon ein Mal auch mit
dem Bürgermeister. Nach einer Be-
sichtigungstour der Bolzplätze folgte
eine Tour der Projektgruppe mit Jo-
achim Vöhringer, Leiter der Abteilung
Bildung, Jugend, Kultur und Sport. Im
Oktober fand dann eine Besichtigung
der Bolzplätze mit Wilfried Krämer, Jo-
achim Vöhringer und Christof Georgi
statt. Ansprechpartner für die Gruppe
ist Christof Georgi (Jugendhausleiter).
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Die Projektgruppe freut sich über die
Verbessrungen im Bereich verschiede-
ner Bolzplätze:
• Die Verbreiterung der Fangzäune Im

Speck und die neue Bank.
• Die Ausbesserung der Fangzäune

beim Musikerheim. Hier steht ein
größerer Rückschnitt der Bäume und
Büsche an. Die Projektgruppe erklärt
sich bereit dabei mit anzupacken. Der
Platz soll gesandet, eingesät und ge-
ebnet werden.

• Beim Schäferhauser See wurde der
Fangzaun ausgebessert. Der Platz vor
dem Tor soll gesandet, eingesät und
geebnet werden. Ein neuer Fangzaun
hinter dem zweiten Tor war ein wei-
terer Wunsch, der umgesetzt wird, so
dass es möglich ist auf das ganze
Feld zu spielen.

Das große Ziel der Gruppe ist ein öf-
fentlicher Kunstrasenplatz, möglichs
auch als Kleinspielfeld mit Bande.
Entweder Im Speck oder beim Schä-
ferhauser See, jeweils, wenn es geht,
nicht auf einem bestehenden Bolzplatz.

MUSIKSCHULE

Christmas Jazz der Base-
ment Big Band in Köngen
5 Trompeter, 5 Saxofonisten, 4 Posau-
nisten und eine Rhythmusgruppe mit
Klavier, Gitarre, Bass und Schlagzeug
wollen die Adventszeit nützen, ihr Pu-
blikum auf Weihnachten einzustim-
men. Die Basement Big Band unter
der Leitung von Martin Schmelcher, ein
Ensemble der Musikschule Köngen-
Wendlingen, hat dazu Freunde und
Gäste eingeladen. Mit ihnen zusammen
wird am Vorabend von Nikolaus in der
Köngener Schlosskapelle weihnachtli-
che Stimmung und internationale Big
Band Musik in Einklang gebracht.
Stellvertretend erwähnt seien Titel wie
Santa Claus is coming to town, Santa
Baby aber auch Klassiker wie All of
me, Volare und Route 66.
Gäste der „Basement BigBand“ bei
diesem Konzert sind die Sängerinnen
Franziska Gangl, die schon bei vielen
Auftritten mit auf der Bühne stand so-
wie Anja Guardiola, die ihr Debut mit
der Band geben wird. Reinmar Wip-
per und die Brasswood Big Band mit
Gesangssolisten aus Nürtingen werden
das Programm eröffnen. Die Brass-
wood Big Band war bereits bei der
Konzertreihe „Jazz and More“, die seit
mehreren Jahren im Treff in Wendlingen
das Publikum anzieht, gern gesehener
Gast der Basement Big Band.
Alle Freunde des Jazz sind am 5.12.
um 19.30 Uhr in die Schlosskapelle im
Schloss Köngen herzlich eingeladen.
Der Eintritt beträgt 8 €/4 €. Karten
sind erhältlich in den Büros der Musik-
schule Köngen/Wendlingen oder unter
Tel. 51790 sowie 82451.

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die bis Januar beginnen
und in denen noch Plätze frei sind.
Wer an einem dieser Kurse interessiert
ist, sollte sich möglichst bald einen
Platz reservieren. Nähere Informationen
zu allen genannten Kursen bekommen
Sie in der Volkshochschule in Wendlin-
gen unter Tel. 6468.
Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkts
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.
Keramikausstellung – von den Teilneh-
mern der Töpferkurse in Wendlingen
am 8.12., 14 – 19 Uhr, Treffpunkt Stadt-
mitte, großer Saal.
132-845 Rückbildungsgymnastik
Rückbildungsgymnastik ist ein erster
Schritt nach Schwangerschaft und Ge-
burt zu einem guten Körpergefühl zu-
rückzufinden. Donnerstags, ab 9.1.14,
18 – 19.15 Uhr, 8-mal. Sporthalle Gar-
tenschule. Kursgebühr 57 €.
132-843 Sanfte Hände – Babymassage
für Babys von 2 – 6 Monaten
Mittwochs, ab 15.1.14, 10 – 11.30 Uhr,
4-mal, Es können STÄRKE Gutscheine
eingelöst werden. Kursgebühr 40 €.
132-869 Discofox
Dieser Tanz ist ein absolutes Muss! Der
Discofox ist neben Salsa der populärste
Paartanz, was u. a. auch an seiner tech-
nischen Unkompliziertheit liegt. Der Work-
shop ist für Neueinsteiger genauso wie
für Paare mit Grundkenntnissen geeignet.
Samstag, 18.1.14., 18.15 - 20.15 Uhr
und Sonntag, 19.1.14., 18.15 - 20.15 Uhr,
2-tägig. Kursgebühr 40 € (pro Person).
132-868 Line Dance
Ursprünglich wurde Line Dance zu
Country-Western-Musik getanzt. Heute
tanzt man auch zu Rock- und Popmu-
sik. Ob Mann, ob Frau, man tanzt un-
abhängig in Reihen. Freude an dieser
Art des Tanzes und der Spaß steht an
erster Stelle. Samstag, 18.1.14, 16-18
Uhr und Sonntag 19.1.14, 16 - 18 Uhr,
2-tägig. Kursgebühr 40 €
132-875 Leckere Snacks
Es werden süße und salzige Kleinigkeiten
für den gemütlichen TV/DVD/Spieleabend
z.B. Erdnusskekse, Zwiebelplätzchen
usw. zubereitet. Dienstag, 28.1.14, 18.30

- 21.30 Uhr, Johannes-Kepler-Realschule,
Schulküche im Pavillon. Kursgebühr incl.
Lebensmittelkosten 23 €.

KUNST UND
UNTERHALTUNG

Kabarett
Arnulf Rating: Ganz im Glück
Am Sonntag, 8. Dezember, 19 Uhr, fin-
det in der Galerie der Stadt Wendlin-
gen am Neckar ein Kabarettabend mit
dem Kabarettisten Arnulf Rating statt.
Die Reservierung der Karten zu je 12
€ ist unter Tel. 943-292 möglich, Abho-
lung im Rathaus, Zimmer 1.06, zu den
üblichen Öffnungszeiten. Die Abendkas-
se ist am Veranstaltungstag ab 18 Uhr
geöffnet.
Arnulf Rating schöpft in seinem Kaba-
rett aus den umfangreichen Patiente-
nakten von Dr. Mabuse. Hier spiegeln
sich wie in einem Mikrokosmos alle
Verwerfungen unserer Zeit. Dr. Mabuse
selbst weiß, was viele seiner Patienten
mit Burn-Out-Syndrom in seine Praxis
und in die Verzweiflung treibt. Für ihn
ist der Mensch die Hardware, die pau-
senlos mit Software befüttert wird: Fort-
schrittsglaube, Religion, Sozialdemokra-
tie. Das ist oft nicht kompatibel und
führt immer wieder zu Systemabstürzen.
Als Arnulf Rating begann, Kabarett zu
machen, wurde in der Meldebehörde
noch im Zweifingersuchsystem in die
Triumpf Gabriele getippt. Und wenn je-
mand über das Telefon wischte, dann
war es die Putzfrau. Heute finden wir
manches kurios, was die Menschen in
all den Jahren in ihrem Streben nach
Glück und immer flacheren Bildschir-
men bewegt hat. Aber Arnulf Rating ist
sicher: Es besteht Hoffnung. Jedenfalls
solange es Menschen gibt, die nicht nur
Bio-Eier wollen, sondern auch ein iPho-
ne aus artgerechter Chinesenhaltung.

Arnulf Rating gilt als einer der wortge-
waltigsten Politkabarettisten Deutsch-
lands. Fernsehzuschauer kennen den
großen Blonden von Gastauftritten bei
„Ottis Schlachthof“ und „Neues aus
der Anstalt“.
Lassen Sie sich den vergnüglichen
Abend nicht entgehen.

SOMMERFERIEN-
PROGRAMM

Sportabzeichenverleihung
Für alle Jugendlichen, die bei einer der
zwei Sportabzeichen-Abnahmen beim
Sommerferienprogramm teilgenommen
haben, findet am 27. November die
Sportabzeichenverleihung statt. Mehr In-
fos sind in den Vereinsnachrichten unter
TSV Wendlingen zu finden.
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Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 27. November:
Rinderkraftbrühe, gefüllter Schweine-
braten mit Nudeln und Kartoffelsalat.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie diese
bitte mit dem Essen zusammen an.

Treffen der Selbsthilfegruppe
CROHCO Morbus Crohn &
Colitis ulcerosa
Die Selbsthilfegruppe lädt zu einem
Vortrag von Herrn Dr. med. Ulrich
Römmele, Chefarzt Innere Abteilung,
Klinikum Nürtingen, ein. Vortragsthema:
„Medikamentöse Behandlungen bei
Morbus Crohn und Colitis ulcerosa –
deren Wirkung bzw. Nebenwirkungen“.
Die Einladung richtet sich an Betrof-
fene, Angehörige und Interessenten.
Montag, 25.11., 20 Uhr, Mit/EG.
Nähere Auskünfte bei G. Strobel-
Schweizer, 07023/5028,
www.crohco.de, kontakt@crohco.de

Schülerinnen und Schüler der
Anne-Frank-Schule gestalten
den Nachmittag
Wie in jedem Jahr besuchen die Schü-
lerinnen und Schüler der Anne-Frank-
Schule zusammen mit ihren Lehrerin-
nen und Lehrern den Bürgertreff, um
mit einem bunten Nachmittagspro-
gramm die Gäste zu unterhalten. Auf
dem Programm steht in diesem Jahr
das „Best-of-Musical“.
Alle freuen sich auf ihren Auftritt im
Treffpunkt Stadtmitte und wir dürfen
gespannt sein, was in diesem Jahr
wieder mit viel Mühe und Zeit für uns
vorbereitet wurde. Dienstag, 26.11., 15
Uhr, Kleiner Saal. Der Eintritt ist frei.

Lebkuchen filzen
Aus brauner Filzwolle, Wasser und Seife
wird eine Fläche gefilzt, aus der ver-
schiedene Lebkuchenformen herausge-
schnitten werden. Dieser Kurs ist für
Schulkinder gedacht. Montag, 2.12., 15
bis 17 Uhr, Raum: 02/9, 2. OG. Kursge-
bühr inkl. Material: 8 €. Anmeldung bitte
bei Kursleiterin Ellen Müller, Tel. 8960967.

Gefilzte Weihnachtsmäuse
oder Wichtel und Wald
Mit einer Schablone und der Nassfilz-
technik werden stehende Mäuse ge-
filzt, die einen ganz eigenen Charakter
haben. Die Wichtel werden ebenfalls
mit Schablone gefilzt und bekommen
einen dicken Bart. Speziell Anfänger

SENIOREN

Auftaktveranstaltung zum
Thema Altenhilfeplan
Am Montag, 11. November fand im
Treffpunkt Stadtmitte die Auftaktver-
anstaltung der Stadt Wendlingen am
Neckar zum Thema Altenhilfeplan statt.
Das Interesse in der Bürgerschaft zu
diesem Thema war groß. Insgesamt
130 Bürgerinnen und Bürger infor-
mierten sich an diesem Abend über
das „Älterwerden in Wendlingen am
Neckar“. Nach der Begrüßung durch
Bürgermeister Steffen Weigel referier-
te Frau Fischer, Altenhilfefachberate-

rin des Landratsamtes Esslingen, über
„Ein gutes Alter in Wendlingen am Ne-
ckar – den demographischen Wandel
gemeinsam gestalten“. Im Anschluss
folgten Berichte aus der bisherigen Se-
niorenarbeit in der Stadt. Alles in allem
war es ein sehr kurzweiliger Abend mit
vielen Informationen.
Als weitere Vorgehensweise wurde mit
einzelnen Beteiligten sowie freiwilligen
Bürgerinnen und Bürgern ein Arbeits-
kreis gebildet. Dieser tagt bereits am
27. November um 17 Uhr zum ers-
ten Mal. Die Mitglieder erhalten hierzu
noch eine separate Einladung.

Programmübersicht
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

MENSCHEN IM TREFFPUNKT

Montag, 25.11. 14.30 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
14.30 Uhr Strickliesln und Häkeltanten (MiT/EG)
20.00 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe CROHCO

Mit einem Vortrag von Dr.med. Römmele
(MiT/EG).

Dienstag, 26.11. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück. (Kleiner Saal/EG).
15.00 Uhr Englischer Stammtisch (MiT/EG)
15.00 Uhr „Best-of-Musical“. Aufführung der Anne-Frank-

Schule.
(Kleiner Saal/EG).

19.30 Uhr English Conversation Group Evening
(02/8, 2. OG)

Mittwoch, 27.11. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT /EG)

Donnerstag, 28.11. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT /EG)
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können aber auch in verschiedenen
Größen Tannenbäume filzen. Dienstag,
3.12., 20 bis 22 Uhr, Raum: 02/9, 2.
OG. Kursgebühr: 9 €, zzgl. Material.
Anmeldung bei Silke Heer, Tel. 53846.

Basteln ohne Klebstoff
Das japanische Wort Origami wird von
den beiden japanischen Wörtern oru =
falten und kami = Papier abgeleitet. In-
grid Gutjahr zeigt, wie man ohne Kleb-
stoff, aus gefalteten Einzelteilen eine
Kugel, Blüten oder ein anderes geo-
metrisches Gebilde bauen kann. Für
das Material wird ein Unkostenbeitrag
erhoben. Nächster Termin: 2.12., ab 14
Uhr. Um telefonische Voranmeldung im
MiT wird gebeten, Tel. 6636.

MOBILES KINO
Am Sonntag, 24. November findet im
Treffpunkt Stadtmitte wieder das Mobi-
le Kino statt.
14.15 Uhr: Bernard und Bianca – die
Mäusepolizei
Eintritt 4 €

In einer Flaschen-
post bittet das
kleine, elternlose
Mädchen Penny
um Hilfe. Sie wur-
de von der skru-
pellosen Madame
Medusa aus dem
Waisenhaus ent-
führt. Die aben-
teuerlustige Mäu-
sedame Bianca
und der schüch-

terne Mäusehausmeister Bernard ma-
chen sich auf die Suche. Eine Spur
führt in die dunklen Sümpfe der Teu-
felsbucht.
Das phantastische Zeichentrick – Aben-
teuer ist eines der beliebtesten Werke
aus dem Hause Disney. Harald Juhnke
spricht den Alabatros Orville; die Lieder
werden von Wencke Myhre gesungen.
FSK: o.A. Länge: 77min

16 Uhr: Die Schlümpfe 2
Eintritt 4 €

Fortsetzung des
erfolgreichen ers-
ten Teiles.
FSK: o.A. Länge:
105min

18 Uhr: Da geht noch was
Eintritt 5 €
Conrad (Florian David Fitz) beschränkt
Besuche bei seinen Eltern auf ein Mini-
mum, denn sein mürrischer Vater Carl
(Henry Hübchen) lässt kein gutes Haar
an seinem Sohn. Beim alljährlichen Ge-
burtstagstreffen überrascht Mutter Hele-
ne jedoch mit Neuigkeiten: Sie hat Carl
nach über vierzig Ehejahren verlassen
und bittet ihren Sohn nun, bei ihm im
Familienhaus vorbeizuschauen. Dort fin-
det Conrad seinen Vater in Selbstmit-
leid versunken. Als Carl sich bei einem
Sturz in den familieneigenen Swimming-

pool heftig verletzt, muss Conrad mit
seinem Sohn notgedrungen in sein altes
Jugendzimmer einziehen, um sich um
den mürrischen Patienten zu kümmern.
Drei Generationen unter einem Dach:
Kann das überhaupt gut gehen?
FSK: ab 6. Länge 101min

20.15 Uhr: Wir sind die Millers
Eintritt 5 €
Der kleine Drogendealer David steckt in
der Klemme: weil er ausgeraubt wur-
de, kann er seine Schulden nicht mehr
tilgen. Sein Boss gibt ihm noch eine
Chance. Wenn er für ihn eine kleine
Menge Stoff von Mexico in die USA
schmuggelt, werden ihm seine Schul-
den erlassen. David lässt sich auf den
Deal ein und hat auch sogleich eine
Idee für die perfekte Tarnung: als Fami-
lie ist man sicher vor dem Zoll. So en-
gagiert der überzeugte Single die Strip-
perin Rose, den Teenager Kenny und
das Punk-Girl Casey, um gemeinsam
die Millers abzugeben. Als sich jedoch
herausstellt, dass der zu schmuggeln-
de Stoff das gesamte Wohnmobil füllt,
sieht die Sachlage ganz anders aus.
Das Chaos ist vorprogrammiert und die
falschen Millers bekommen eine Lek-
tion in Sachen Familienzusammenhalt.
FSK: ab 12. Länge: 110min

SOZIALE DIENSTE

Einladung zur Kaffeestunde
Das Haus im Park und sein ehren-
amtliches Cafe-Team laden Angehörige,
Nachbarn und Bürger am Mittwoch,
27.11, von 14.30 bis 16 Uhr zur Kaf-
feestunde ein.
Außerdem gibt es jeden Dienstag und
Donnerstag von 12 bis 13 Uhr das
Angebot für einen Mittagstisch.
Anmeldung ist am Tag vorher bis 9 Uhr
erforderlich unter Tel. 40 98 00.
Wendlingen mit Rat und Tat

Ehrenamtliche wissen Bescheid und
helfen Ihnen kompetent weiter.

"WeRT"
In der Anlauf-, Vermittlungs- und Lotsen-
stelle erhalten Sie Rat bei vielen Proble-
men und Notfällen. Es werden mit Ihnen
erste Klärungen erarbeitet und für Sie die
entsprechenden Fachstellen ermittelt.
Über unsere örtliche Hilfsbörse werden
Ihnen z. B. vermittelt: Fahrdienste, Be-
gleitung bei Arzt- oder Behördengängen,
kleine handwerkliche Arbeiten, Einkäufe,
Kinderbetreuung, Formularhilfe, Unterstüt-
zung aller Art im familiären Bereich usw.
Sehr gerne sind unsere Ehrenamtlichen
für Sie folgendermaßen erreichbar:
Persönlich: Im Treffpunkt Stadtmitte, Am
Marktplatz 4, dienstags von 9 bis 11 Uhr
Telefonisch: Dienstags von 9 bis 11
Uhr unter 0177 6383858
Postalisch:
Rechts- und Ordnungsamt, Wirtschafts-
förderung.
Stichwort: WeRT
Am Marktplatz 2
73240 Wendlingen am Neckar

GESUNDHEIT

DRK-Blutspendedienst sucht
Lebensretter
Der DRK-Blutspendedienst bittet um
Unterstützung durch eine Blutspende
am Donnerstag, 28. November, von
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr im Treffpunkt
Stadtmitte.
Das Blut mit seinen vielfältigen Aufga-
ben übernimmt viele notwendige Funk-
tionen, wie zum Beispiel den Transport
von Sauerstoff und Nährstoffen, die Ab-
wehr von Krankheitserregern, die Blut-
stillung und den Wärmetransport inner-
halb des Körpers. Das lebenswichtige
Blut kann nur der Körper selbst bilden.
Ohne Blutspender kommt auch die bes-
te medizinische Versorgung nicht aus,
denn viele Operationen, Transplantatio-
nen und die Behandlung von Patienten
mit bösartigen Tumoren sind nur dank
moderner Transfusionsmedizin möglich
geworden. Ein großer Teil der Bundes-
bürger ist mindestens einmal im Leben
auf das Blut anderer angewiesen.
Statistisch gesehen wird das meiste
Blut inzwischen zur Behandlung von
Krebspatienten benötigt. Es folgen Er-
krankungen des Herzens, Magen- und
Darmkrankheiten, Sport- und Verkehrs-
unfälle. Durch den Ausbau des Ret-
tungswesens steigen die Chancen, bei
einem schweren Unfall zu überleben.
Dazu gehört aber auch, dass immer
genug Blutkonserven zur Verfügung
stehen – und die müssen zuvor von
jemandem gespendet worden sein.
Im Namen aller Patienten sagt der
DRK-Blutspendedienst Baden-Württem-
berg-Hessen Danke und verlost unter
allen Spendern bis 8. Dezember fünf
Mal ein Wochenende für zwei Personen
in Nürnberg mit einer Übernachtung in
einem 4-Sterne Hotel und dem Besuch
des Christkindlesmarkt.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwi-
schen 18 und 71 Jahren, Erstspender
dürfen nicht älter als 64 Jahre sein. Da-
mit die Blutspende gut vertragen wird,
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche
Untersuchung. Die eigentliche Blutspen-
de dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stun-
de, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline
0800-1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.
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ZENTRUM

Wir suchen Dich:
Wahl ab 16 Jahre
Nächstes Jahr bei der Kommunalwahl am
25. Mai 2014 dürfen auch Jugendliche im
Alter von 16 und 17 Jahren wählen.

Die Stadtverwaltung und der Bürgermeis-
ter, sowie der Kreisjugendring Esslingen
e.V., die evangelische Akademie Bad Boll
und das Jugendhaus haben sich zum
Ziel gesetzt, Jugendliche für diese Wahl
zu begeistern.

Also nicht nur eine gute Wahlbeteiligung,
sondern das Wecken von Interesse an
Politik soll im Vordergrund stehen.

Wir suchen Jugendliche und junge Er-
wachsene, die eigene Ideen einbringen
wollen und tatkräftig dabei sind, wenn es
darum geht jungen Menschen das The-
ma Politik näher zu bringen. Macht mit,
melde dich unter
jugendhaus.zentrum@t-online.de, auf Fa-
cebook unter Jugendhaus Zentrum Neuf-
fenstraße oder dort unter Tel. 52001.

SCHULEN
Anne-Frank-Schule

Kürbisfest
Bei strahlendem Sonnenschein konn-
ten auch dieses Jahr die Schüler der
Anne-Frank-Schule ihr alljährliches Kür-
bisfest feiern.
Es wurden Kürbisgesichter geschnitzt,
Herbstlieder gesungen und die leckere
Kürbissuppe, die die Kinder gemein-
sam mit einigen Eltern gekocht hatten,
schmeckte im bunten Schulgarten ein-
fach köstlich.

Ein herzliches Dankeschön an alle
fleißigen Helfer, ohne die dieses Fest
nicht stattfinden könnte. Ein großer
Dank geht auch an die Gärtnerei Zeh
in Berkheim, die uns die Kürbisse ge-
spendet hat. Der Elternbeirat.

KONZERTE

…von neuem Tag um Tag…
Auch in diesem Jahr lädt die Evang.
Kirchengemeinde Wendlingen am Ewig-
keitssonntag, 24. November, zu- Musik
und Wort - in die Wendlinger Ausseg-
nungshalle herzlich ein.
Das Motto dieser Veranstaltung ist
von der katholischen Ordensschwester
Edith Stein, die, als gebürtige Jüdin,
1942 im Vernichtungslager Auschwitz –
Birkenau ermordet wurde. Von ihr liest
Christa Schimpf aus „Im verschlosse-
nen Garten der Seele“, dies gleichzeitig
auch aus dem Anlaß des 75. Jahresta-
ges der Reichsprogromnacht in diesem
Jahr, am 9. November.
Ebenso werden Texte zu Gehör ge-
bracht von dem großen Tübinger
Rhetorik-Professer Walter Jens, der
in diesem Jahr starb, sowie von Al-
bert Schweitzer, der vor 100 Jahren
nach Lambarene aufbrach, um sein
Urwald-Hospital aufzubauen. Es musi-
zieren Eva Klöpfer, Oboe, und Walter
Schimpf, Orgel.
Das Musikprogramm enthält neben der
Sonate in e-Moll von Georg Philipp Te-
lemann die Sonata in Do minore sowie
das Oboenkonzert d-Moll von Alessan-
dro Marcello. Die besinnliche Feier be-
ginnt um 15 Uhr.

David Hanselmann im
Treffpunkt
"Swinging Gospel" gastiert in Wend-
lingen am Neckar mit Gospel, Soul und
Spirituals

David Hanselmann
hat mit „Swinging
Gospel“ wieder
einmal erstklas-
sige Künstler um
sich geschart, wel-
che zum Feinsten
in der Musiksze-
ne gehören. Ne-
ben Hanselmann
selbst, der schon

mit den Beach Boys, mit Cher und mit
Lionel Richie auf Tournee war und zur
Zeit bei "The Voice of Germany" im
Fernsehen für Furore sorgt, beherrscht
April Luther mit ihrer atemberaubenden
Stimmgewalt gleichermaßen souverän
die Gefilden des Jazz, Blues, Soul und
Gospel. Markus Zimmermann, selbst ein
hervorragender Sänger, begeisterte mit
seinem Keyboard schon bei Jule Neigel.
Für den richtigen Takt sorgt der Sänger
und Drummer Boris Angst, der mit der
Gruppe "Bro Sis" Erfolge feierte. Arno
Sälzer, Bassist von Sidney Youngblood,
wird für die tiefen Töne verantwortlich
zeichnen.
So ziemlich alle Facetten, welche die
Gospel - und Soulmusik bietet, haben
Hanselmann und seine „Swinging Gos-
pel“ für ihr Publikum vorbereitet und

WIRTSCHAFT AKTUELL

akzentHOLZ – Qualität setzt
sich durch
Seit 1999 setzt die Firma akzentHOLZ
in der Bismarckstraße 20 Akzente in
Holz. Der Schreiner Andreas Nothdurft
erledigt alle Arbeiten im Bereich des
Innenausbaus. Dazu gehören unter
anderem Türen, Einbaumöbel und Kü-
chen. Dass er sich hauptsächlich auf
Küchen spezialisiert hat, von der Pla-
nung bis hin zum Einbau, kann man
in dem Küchenschauraum in der Bis-

marckstraße 20 erkennen. Die neues-
ten Trends in Sachen Küche können
hier nach Terminvereinbarung besichtigt
werden. Eine kompetente Beratung un-
ter der Verwendung von namhaften Kü-
chen- und Elektrogeräteherstellern ist
hier garantiert. Beim Tag der offenen
Tür mit Sektempfang am 1. Dezember
können Sie sich selbst davon überzeu-
gen. Von 13 bis 17 Uhr haben Sie die
Möglichkeit, den Küchenschauraum in
der Bismarckstraße 20 zu besichtigen.

Andreas Nothdurft mit Bürgermeister Steffen Weigel in der modernen Küchenausstellung
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es wird schwer werden, sich der Magie
der Künstler zu entziehen, wenn sie die
großen Klassiker anstimmen.
Das Konzert beginnt am Sonntag, 1.
Dezember um 18 Uhr. Einlass ist ab
17 Uhr.
Karten gibt es im Vorverkauf in Wend-
lingen am Neckar bei Uhren & Schmuck
am Marktplatz, bei der Wendlinger Zei-
tung, bei der Nürtinger Zeitung und
unter www.ntz.de

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Geschädigte vom Hochwas-
ser im Mai/Juni 2013 können
Hilfe beantragen
Für die vom Hochwasser Mai und Juni
2013 Betroffenen haben der Bund und
die Länder eine Aufbauhilfe in Höhe
von 8 Mrd. € bereitgestellt. Davon wird
das Land Baden-Württemberg, das bei
weitem nicht so stark betroffen war
wie andere Bundesländer, ca. 74 Mio.
€ erhalten. Private Haushalte können
ab sofort bis zum 30. Juni 2015 An-
träge entsprechend den bundesrecht-
lichen Vorgaben stellen. Die Bewilli-
gung der genehmigten Mittel soll bis
spätestens 31. Dezember 2015 erfol-
gen. In den meisten Fällen liegt die
Zuschusshöhe bei 80 % der förder-
fähigen Kosten, in Härtefällen bis 100
%. Einkommensgrenzen sind nicht wie
bei den Soforthilfen im Sommer dieses
Jahres vorgesehen. Allerdings werden
die empfangenen Hilfen Dritten, insbe-
sondere Versicherungsleistungen und
erhaltene Soforthilfen angerechnet.

Weitere Informationen zum Antragsver-
fahren und Antragsvordrucke können
unter www.landkreis-esslingen.de/hoch-
wasserhilfe entnommen werden. Fragen
können auch telefonisch unter
0711 3902-2125 bzw. per Mail unter
Katastrophenschutz@LRA-ES.de gestellt
werden.
Hochwassergeschädigte Unternehmen,
Land- und Forstwirtschaftsbetriebe,
Gemeinden, Forschungseinrichtungen
und Kultureinrichtungen können ihre
Anträge über das Regierungspräsidium
Stuttgart einreichen.

RUND UM
WENDLINGEN
AM NECKAR

Schwere Fehlbisse:
Kieferchirurgen informieren
über Behandlungsmöglich-
keiten
Zukünftige Patienten mit Fehlbissen,
die eine kombinierte kieferorthopä-
disch-kieferchirurgische Behandlung
benötigen, können sich am Donners-
tag, 28.11., 19 Uhr, von den Spezi-
alisten des Paracelsus-Krankenhauses
Ruit über den Behandlungsablauf be-
raten lassen.
Nach dem einführenden Vortrag und ei-
ner Pause mit Verpflegung findet der
abschließende zweite Teil der Veranstal-
tung mit einer Diskussionsrunde statt.
Dafür stehen nicht nur das Team der
Klinik zur Verfügung, sondern auch
ehemalige Patienten. Schwestern, As-
sistentinnen, Zahntechniker und Ärzte
unterschiedlicher Fachgebiete wollen
möglichst umfangreich informieren. Alle
gestellten Fragen werden von den erfah-
renen Mitarbeitern beantwortet. Eingela-
den sind nicht nur zukünftige Patienten,
sondern auch deren Angehörige, Part-
ner oder andere Vertrauenspersonen.
Der Infoabend findet in den neuen
Konferenzräumen des Paracelsus-Kran-
kenhauses Ruit, Hedelfinger Straße 166
in Ostfildern-Ruit statt. Der Eintritt ist
kostenlos. Informationen auch unter
www.kk-es.de

Gesund durch den Winter
Die BürgerWerkstatt Oberboihingen,
Friedhofstraße 1, lädt am Mittwoch,
27.11., 19 Uhr zu einem Vortrag mit dem
Thema „Naturheilkunde, Erkältungen,
vorbeugen und behandeln“ in das kath.
Gemeindehaus ein. Gabriele Kurz, Heil-
praktikerin und Apothekerin aus Beuren,
wird über die Wirkung der homöopathi-
schen und anthroposophischen Medizin
referieren. Der Eintritt ist frei.

Öffentliches Totengedenken
Das Eurythmiestudie Köngen, Römerstra-
ße 6, lädt am Mittwoch, 27.11. um 20
Uhr zu einem Öffentlichen Totengedenken
unter dem Motto"Seele, vergiss nicht die
Toten!" ein. Eine Ansprache und künst-
lerische Beiträge umrahmen den Abend.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1932/33
Wendlingen/Unterboihingen
Am Mittwoch, 27. November findet
um 15 Uhr im Café "Hefekränzle"
unser Advents-Kaffee mit Gourmet-
Vesper statt.

Jahrgang 1933/34
Wendlingen/Unterboihingen
Donnerstag, 5. Dezember, 15 Uhr, Treff-
punkt im Gasthaus Lamm in Wendlin-
gen zum Adventskaffee.

Jahrgang 1935/36
Unterboihingen
Am Donnerstag, 28. November ist
Jahrgangstreffen im Café Cobica ab
ca. 14 Uhr.
Bitte um telefonische Anmeldung bis
25. November.

Jahrgang 1938/39
Wendlingen
Wir treffen uns am Freitag, 29. Novem-
ber ab 15 Uhr im Gasthaus Deutsches
Haus zum Jahresabschluss. Bitte bei
Rose, Tel. 84616 anmelden.

Jahrgang 1939
Unterboihingen
Unser Adventscafe findet am Mittwoch,
4.12., 14.30 Uhr im TVU-Heim Unter-
boihingen statt. Alle Jahrgängler und
Freunde sind herzlich eingeladen.

Jahrgang 1939/40
Wendlingen
Unser diesjähriger Jahresabschluss fin-
det am 4. Dezember im Restaurant am
Golfplatz statt.
Treffpunkt für Spaziergänger 14 Uhr an
der Lauterbrücke Bodelshofen (Park-
platz).
Um 15 Uhr für Direktfahrer beim Club-
heim.

Jahrgang 1940/41
Wendlingen/Unterboihingen
Advents-Jahresabschluss bei Kaffee
und Kuchen im Gasthaus Deutsches
Haus in Wendlingen, am Donnerstag,
28. November, 15 Uhr.
Alle Jahrgängler sind herzlich eingela-
den.

Jahrgang 1946/47
Wendlingen
Wir treffen uns am Mittwoch 27.11. ab
16 Uhr im Schützenhaus in Wendlingen.
Je nach Wetter bereits um 15 Uhr
vorab, zu einem Spaziergang um die
Seen.
Bitte weitersagen. Eine zahlreiche Be-
teiligung wäre schön.

VEREINE

Banater Schwaben

Kathreinenball
Der Kreisverband Esslingen der Bana-
ter Schwaben lädt zum Kathreinenball
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am 23.11. im „Treffpunkt Stadtmitte“
herzlich ein. Beginn des Balls: 19 Uhr,
Saalöffnung: 18.30 Uhr. Zum Tanz spie-
len „Die Primtaler“. DieTrachtengruppe
aus Wendlingen wird uns mit Pro-
grammbeiträgen erfreuen. Für Speisen
und Getränke ist wie immer bestens
gesorgt.
Karten sind im Vorverkauf bei Fam.
Schiwanowitsch, Tel. 3178 erhältlich.
Restkarten an der Abendkasse.
Wir freuen uns auf viele tanzbegeister-
te Gäste und Schlagerfans. Wer will,
kann gerne in Dirndl und Lederhosen
kommen.
Detaillierte Infos zu unseren Veranstal-
tungen finden Sie unter:
www.banater-schwaben-es.de.

BMW Club
Neckar-Fils

Theaterschiff
Unser gemeinsamer Besuch der Ko-
mödie "Dr. Botox - Der Mann, dem
die Frauen vertrauen" auf dem Thea-
terschiff in Stuttgart findet am Sonn-
tag, den 24.11. statt. Die Vorstellung
beginnt um 18 Uhr. Wir wollen uns um
ca. 17 Uhr an der Theaterkasse tref-
fen, dort sind die reservierten Karten
auf den Namen Kaiser hinterlegt. Direkt
gegenüber vom Theaterschiff befindet
sich das Parkhaus "Mühlgrün" in der
Überkinger Straße.

Besenwirtschaft
Wir besuchen am Freitag, 29.11., 19
Uhr, in Fellbach eine Besenwirtschaft.
Es sind dort 20 Plätze für uns re-
serviert. Die Plätze werden nach Ein-
gang der Anmeldungen bei unserem
Vorstand vergeben. Nach Eingang der
Anmeldungen werden wir zur gemein-
samen Anfahrt entsprechende Fahrge-
meinschaften bilden. Bitte baldmög-
lichst anmelden.

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Das DRK Wendlingen – Unterensingen
bittet um Ihre Blutspende
Das DRK Wendlingen bittet hiermit
nochmals um eine recht zahlreiche
Beteiligung beim anstehenden Blut-
spendetermin am 28.11., ab 14.30 –
19.30 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte in
Wendlingen. Blut spenden kann jeder
Gesunde ab 18 bis 71 Jahren, Erst-
spender bis 64 Jahren. Besonders
gefragt sind Erstspender, die vielleicht
später auch zu Stammspendern wer-
den, sowie alle Personen mit seltenen
Blutgruppen, meist Personen mit Rhe-
susfaktor negativ in ihrer Blutgruppe.
Herzlich willkommen sind jedoch alle
spendewilligen Personen. Die Spende
wird im Allgemeinen gut vertragen. Das
entnommene Blut wird vom Körper in-
nerhalb kurzer Zeit wieder ersetzt. Das
DRK bittet ca. 1 Stunde Wartezeit ein-
zuplanen. Als Dank und Anerkennung

erhält jeder Spender zum Abschluss ein
leckeres Vesper aus der DRK-Küche.
Zusätzlich belohnt sich jeder Spender
selbst mit dem guten Gefühl etwas
Gutes getan und mit seiner Spende
evt. sogar Menschenleben gerettet zu
haben. Jede/r Erstspender/in erhält als
Belohnung ein kleines Geschenk, und
der 25., der 50., der 75. Spender/in
usw. einen Einkaufsgutschein im Wert
von 10 €, der in einem Wendlinger Ge-
schäft eingelöst werden kann. Machen
Sie alle mit, spenden Sie Blut. Herzli-
chen Dank.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Kuchenverkauf der Eintracht Unter-
boihingen auf dem Wochenmarkt
Am Samstag, 23.11. hat die Eintracht
Unterboihingen einen Stand auf dem
Wochenmarkt.
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie
mit einem leckeren Kuchen verwöhnen
dürften.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei,
wir freuen uns auf Sie!

Männerchor

ACHTUNG!!!! Am kommenden Freitag
entfällt aufgrund des Kärntner Abends
die Chorprobe. Es wird gebeten, statt-
dessen diese Veranstaltung zu besu-
chen, da die Sangesfreunde aus Mill-
statt auftreten. Die nächste Chorprobe
findet am Freitag, 29.11. zur gewohn-
ten Zeit statt.

Junger Chor Acappella

Mitsing-Aktion
Wer singt gerne und hat Lust bei un-
serer Winterfeier im Februar 2014 mit-
zumachen? Einfach zum Spaß oder
einmal Chorgesang kennenzulernen?
Keine Angst, man muss nicht gleich
Mitglied werden. Wir proben z. B. aus
Musicals „Annie get your Gun“, Med-
leys aus „Mary Poppins“, „Joseph“,
„Whistle Down the Wind“, um nur eini-
ge zu nennen. Es gibt aber noch viel
mehr. Neugierig geworden?
Mitbringen sollte man Spaß am Singen
und die Bereitschaft, bei den Proben
teilzunehmen (sonst lernt man nix). Wir
treffen uns jeden Montag um 19.30 Uhr
im Treffpunkt Stadtmitte, 1. OG.
Na, sehn wir uns?

Chorprobe am Montag, 25.11. um
19.30 Uhr im Vorspielraum 1. OG des
TP Stadtmitte

Handels- und Gewerbeverein Wendlingen

Lassen Sie Wendlingen leuchten!
Liebe Einzelhändler und Gewerbetrei-
bende,
es wird früh dunkel in der Stadt - um
so wichtiger ist es, dass Sie jetzt für

Licht und eine gemütliche Einkaufs-
atmosphäre auch am Abend sorgen.
Deshalb bitten wir Sie: stellen Sie die
Lichtkegel, die Sie im Rahmen der lan-
gen Einkaufsnacht vor zwei Jahren ge-
kauft haben, in Ihre Schaufenster oder
auf die Straße vor Ihre Geschäfte. Na-
türlich ist auch jede andere festliche
Beleuchtung herzlich willkommen!
Übrigens: eine durch den HGV orga-
nisierte lange Einkaufsnacht wird es
dieses Jahr nicht geben - sicherlich
aber tolle Aktionen engagierter Einzel-
händler. Freuen Sie sich mit uns dar-
auf! Und wenn Sie selber eine Aktion
planen und z.B. auf Facebook darüber
berichten möchten, dann wenden Sie
sich doch einfach an den HGV unter
www.facebook.com/hgvwendlingen.

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen
Lokalschau im Vereinsheim am kom-
menden Wochenende
Geöffnet haben wir am Samstag ab
14 Uhr
bzw. Sonntag ab 10.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen – für
das
leibliche Wohl ist gesorgt.

"Schwäbischer Abend"
Unser „Schwäbischer Abend“ findet
am 30.11.,18 Uhr, statt.
Anmeldung nicht vergessen.
Anmeldeliste liegt im Vereinsheim
aus bzw. telefonisch bei Reinhold, Tel.
51775 oder Klaus, Tel. 0172-7116913.

Kolpingsfamilie
Unterboihingen

Nikolausaktion
Die Kolpingsfamilie Unterboihingen
führt auch dieses Jahr, am 5. und
6.12., ihre Nikolausaktion durch. Seit
vielen Jahren pflegen die Mitglieder un-
serer Kolpingsfamilie den Brauch, mit
dem Besuch des Nikolaus kleine und
große Kinder, Eltern und Großeltern
zu erfreuen. Der Erlös dieser Aktion
wird regelmäßig einem gemeinnützigen
Zweck gespendet.
Familien, die den Besuch von St. Niko-
laus und Knecht Ruprecht wünschen,
sollen sich bitte bis 28.11.2013 bei
Ludwig, Tel. 3320 anmelden.

Krankenpflegeverein
Unterboihingen e.V.
Sturzprophylaxe
Stürzen ältere oder auch jüngere Per-
sonen, kann ein langer Heilungspro-
zess die Folge sein; deshalb gilt als
oberstes Gebot "Sturzverletzungen zu
vermeiden". In dem angebotenen Kurs
wird Brigitte Rösch, als geschulte Trai-
nerin, auf mögliche Risiken hinweisen
und gezielte Übungen anleiten.
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So wird das Rüstzeug für häusliches
Üben vermittelt, Ergebnis ... es bleibt
beim Stolpern, Stürze können vermie-
den werden.
Der Kurs beinhaltet 6 Übungseinheiten
und findet
- montags und mittwochs, 2., 4., 9.,

11., 16. und 18.12.
- jeweils von 14 - 15 Uhr
- im Kath. Gemeindehaus Unterboihingen
statt.
Bequeme Kleidung und bequeme
Schuhe sind dazu ausreichend.
Anmeldungen nimmt Michael Frey, un-
ter Tel. 54788, bis 25.11. entgegen.
An Michael Frey ist ebenfalls die Kurs-
gebühr von 10 € für Mitglieder, 15 €
für Nichtmitglieder zu entrichten.
Die Teilnahme an dem Kurs ist für 15
Personen möglich.

Musikverein
Unterboihingen
e.V.
Geburtstagsständchen überbracht
Unser langjähriges Mitglied Anton
Herget durfte am 13.11. seinen 75.
Geburtstag feiern. Zu diesem Anlass
überbrachte ihm der Musikverein Un-
terboihingen ein musikalisches Ge-
burtstagsständchen.
Anschließend lud der Jubilar die Mu-
sikerinnen und Musiker zu einem Um-
trunk ein. Der MVU wünscht Anton
Herget auf diesem Wege nochmals al-
les Gute und viel Gesundheit.

Das Bild zeigt Vorstandssprecher und
Vorstand Musik Stefan Stierl mit dem
Jubilar Anton Herget

NaturFreunde
Wendlingen e.V.
Besenwanderung der Naturfreunde
Am Samstag, den 9.11. trafen sich 17
Wanderer der Naturfreunde-Wendlingen
um 13.45 Uhr am Bahnhof. Mit der Re-
gionalbahn fuhren sie nach Cannstatt
und von dort weiter mit der S-2 nach
Weiler im Remstal. Von der S-Station
Weiler wanderte die Gruppe, bei schö-
nem, sonnigen Herbstwetter nach Win-
terbach wo sie im " Rems-Besen "
schon erwartet wurde.
Beim Wein, typischen Besenessen und
Vespern ließen die Wanderer sich`s
gut gehen. Bei so einem gemütlichen
Beisammensein in dieser netten Atmo-
sphäre vergeht die Zeit immer viel zu
schnell und man musste schon wieder
an den Aufbruch denken.

Nach einem Spaziergang von etwa 20
Min. erreichte die Gruppe die S-Bahn-
station Winterbach und trat von hier
ihre Heimreise an. Mit S- und Regi-
onalbahn fuhren die Wanderer zurück
nach Wendlingen, wo man gegen 21.30
Uhr gut gelaunt und wohlbehalten an-
kam.
WF: H. u. K. Klein

Carsharing-
Wendlingen
Zweites Fahrzeug im Car Sharing
Wendlingen
Die letzten Arbeiten sind getan, mit
dem Anbringen der Aufkleber ist jetzt
das zweite Fahrzeug von Car Sharing
Wendlingen ein “echtes” Car Sharing
Auto.

Der silberne Volkswagen Fox hat ei-
nen 55 PS Benzinmotor und ist auch
wegen seiner kompakten Abmaße das
ideale Stadtauto.
Standort des zweiten Fahrzeugs ist die
Christofstraße 6. So steht jetzt den
Anwohnern im Südosten Wendlingens
auch ein Fahrzeug zur Verfügung. In-
nerhalb 500 m reicht der Bereich von
der Karlstraße im Westen über Austra-
ße und Ohmstraße bis zur Boßlerstraße
im Süden.

Radsportverein
Wendlingen e.V.
Abt. Radball
Jugend und Jugend-Oberliga
Der Siegeserfolg wollte sich weder bei
der Jugend in Reichenbach noch bei
der Jugend-Oberliga zuhause im Speck
einfinden.

Bezirksklasse

Verletzungsbedingt ging die Jugend
(Julian/Nico) mit Ersatz an den Start,
zeigte zwar gute Ansätze, konnte aber
keine Punkte sammeln (Esslingen 2:5,
Nellingen 2:4, Denkendorf 2:5). Der
greifbare Sieg gegen Külsheim blieb
aus, da aufgrund Spielerausfalls nicht
mehr angetreten werden konnte (0:5).
Beim Heimspieltag der Jugend-Ober-
liga (Lukas/Moritz) beschränkte sich
die Ausbeute auf 3 Punkte aus Lauf-
fen 5:0. Trotz der Niederlagen gegen
Prechtal 2:5, Gärtringen 1:8 und 2:4
liegen sie weiter auf dem 6. Platz.
Bezirksklasse und Verbandsliga
Gut behaupten konnten sich die Be-
zirksligisten in Esslingen. Team Kebron/
Lars packte 3 Siege in die Tasche (SK
Stuttgart 5:1, Esslingen 7:2, Ebersbach
8:2). Nur ein Sieg wechselte die Seite
(Esslingen 2:8). Auf Platz 3 geht es in
die Rückrunde. Die RSVler David/Lukas
holten in 3 Spielen 4 Punkte (Esslingen
2:4 und 7:6, Ebersbach 5:5) und bele-
gen damit den 7. Mittelfeldplatz.
Punktgleich mit Platz 4 erkämpfte sich
die Verbandsliga Dennis/Sebastian Platz
5. In Plattenhardt konnte Ebersbach
überragend 8:2 geschlagen werden. Die
Plattenhardter Duelle blieben spannend.
Unsere RSVler spielten übersichtlich
und erreichten ein 3:2 und 3:4.

Abt. Freizeitsport
Winterpause AOK-Radtreff
Der AOK-Radtreff macht Winterpau-
se. In dieser Zeit bieten wir 14-täglich
dienstagnachmittags, 14 Uhr, geführte
Wanderungen an. Abmarsch ist an der
Lauterschule.
Geradelt wird wieder ab April 2014.
Termine
3. Dezember: Nachmittagswanderung,
14 Uhr, Lauterschule

Schützenverein
Wendlingen e.V.
Rundenwettkämpfe Kreisliga
12.11. in Wendlingen Disziplin Kleinka-
liber Pistole
Die Mannschaft des SV Wendlingen
siegte mit 727 Ringe gegen die SGes
Kirchheim mit 713 Ringen. Die Schüt-
zen, die für den SV Wendlingen in die
Wertung kamen sind: Scherl Andreas
261, Weinhard Willi 244 und Pillmayer
Michael 222 Ringe.
13.11. in Wendlingen Disziplin Luftge-
wehr Auflage
SV Wendlingen 1 mit 1146 Ringe ge-
gen Kohlberg 1 mit 1171 Ringe
Die Wertungsschützen für den SV
Wendlingen waren: Eduard Steiner 289,
Gottfried Bronner 286, Gerhard Brucha
286 und Josef Herr 285 Ringe.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen
Durch den Novemberwald nach
Häringen
Dass der November viel besser ist
als sein Ruf, kann man am Sonntag,
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24.11. auf dieser Wanderung erleben.
Von Weilheim geht es auf bequemen
Wegen durch den raschelnden No-
vemberwald über die Wolfsscherre und
am Bossler vorbei nach Häringen. Im
Gasthaus Rössle ist gegen 13.30 Uhr
eine zünftige Einkehr geplant. Von dort
führt der Weg über den Pfundhardthof
zurück nach Weilheim.
Unterwegs werden die Wanderer im-
mer wieder mit herrlichen Ausblicken
ins Albvorland belohnt. Reine Gehzeit:
ca. 4 Stunden. Abfahrt: 10.30 Uhr an
der Lindenschule.
Die Wanderführer Roland Schlichter
und Jürgen Bettighofer freuen sich auf
zahlreiche Mitwanderer und Gäste.

Gescheites bei der Jahresfeier
Alois Gscheidle, der Meister der Spon-
tanität und Improvisation, trat bei der
Jahresfeier des Schwäbischen Albver-
eins Unterboihingen auf und hatte nach
kurzer Zeit die Lacher auf seiner Seite.
Gleich am Anfang hatte er die negative
Energie des Saales verwiesen und gab
als Sanitäter eine Vorführung der stabi-
len Seitenlage.

Das Publikum wurde immer wieder
mit einbezogen, den Spaß zu seinen
Figuren mitzumachen. Ob Straßenkeh-
rer, Gerlinde mit der Kehrwoche, als
treusorgender Vater oder als Quizonkel,
alle Probleme wurden einfach und „ge-
scheid“ gelöst.
Rundherum war dies eine gelungene
und kurzweilige Veranstaltung, die sehr
viel Spaß gemacht hat.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Jahresabschlussfeier
Am Samstag, 7.12., findet unsere Jah-
resabschlussfeier in unserem Vereins-
heim statt. Für das leibliche Wohl ist
ab 18 Uhr gesorgt. Es sind alle Mit-
glieder und Freunde des Albvereins
recht herzlich eingeladen. Aus organi-
satorischen Gründen wird um vorherige
telefonische Anmeldung bis 23.11. bei
Jürgen Heilemann, Tel. 51234 gebeten.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste
Tel. 92 93 92

Am Wochenende 23.11. und 24.11.:
Agnes Hauer, Swetlana Gärtner, Si-
mone Berger, Sabine Puchta, Sonja
Schwendemann, Beate Wutzer, Claudia
Bandalo.

Taekwon-Do Verein
Wendlingen e.V.

Training
Wir freuen uns für die Kinder die an
der Prüfung teilgenommen haben und
erfolgreich bestanden haben. Wir ma-
chen unser Training weiter, damit wir
bei der nächsten Prüfung auch so er-
folgreich sind.
Trainer: Paris Hatziliadis, Paris Siafaras.
Trainingszeiten: Mittwoch und Freitag,
18.30 - 19.30 Uhr. In der Sporthalle
Gartenschule.
Weitere Infos unter Tel. 0152 5031387
Zwei Probetrainings gratis.

Hinten v.l.: Großmeister Hatziliadis, Hei-
lemann, Siafaras, Reina, Topalis, Alek-
sic, Prüfer Großmeister Krupka 6., Dan
und Meister Siafaras. Unten v.l.: Cec-
chetti, Reina, Bondei, Siafaras, Ebert.

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de
Einladung zur Generalversammlung
Liebe Mitglieder,
zu unserer diesjährigen Generalver-
sammlung am Freitag, 29.11., 20 Uhr
lade ich Sie ganz herzlich ins Gast-
haus „Lamm“, Kirchheimer Straße 26
in Wendlingen ein.
Nachstehend die Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht 1.Vorsitzender
2. Ehrungen
3. Kassenbericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Schatzmeisters
6. Berichte der Abteilungsleiter

Sport Aktive, Sport Jugend, Brei-
tensport, Haus / Platzanlage /
Halle,Wirtschaft, Veranstaltungen,Öff
entlichkeitsarbeit / Marketing

7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen zu den unbesetzten Vor-

standsfunktionen
a) Leitung Breitensport
b) Leitung Wirtschaft

9. Festsetzung der Vereinsbeiträge,
Umlagen und Gebühren

10. Genehmigung der Haushaltsvor-
schläge für das neue Geschäftsjahr

11. Anträge
12. Verschiedenes

Anträge zur Generalversammlung müs-
sen bis spätestens 7 Tage vor der
Mitgliederversammlung dem 1. Vorsit-
zenden schriftlich mit Begründung ein-
gereicht werden.
Ich freue mich auf eine zahlreiche Be-
teiligung seitens der Mitglieder und
verbleibe bis dahin mit freundlichen
Grüßen
Kurt Schur
1. Vorsitzender

Abt. Herren

Vergangenen Sonntag starteten die Her-
ren 1 gegen den TC Deggingen 1 zum
ersten Mal in der Bezirksstaffel 1 in die
Winterhallenrunde. Als Heimstätte für
die 4er Mannschaft dient hier die neue
Tennishalle in Unterensingen. André
Bordisch und Adrian Bukatsch konnten
in der ersten Runde klar die Oberhand
behalten. Moritz Eiselen konnte eben-
falls klar in zwei Sätzen gewinnen und
als Arda Göral nach einem Matchtie-
break den vierten Punkte holte, war den
Herren der Gesamtsieg nicht mehr zu
nehmen. In den Doppeln mussten sich
Einselen/Benz geschlagen geben, wäh-
rend Göral/Bukatsch den fünften Punkt
einfahren konnten. Schlussendlich stand
somit ein 5:1 Auftaktsieg zu Buche. Das
zweite Saisonspiel bestreiten die Herren
auswärts am 30.11. bei der TA TSV
Denkendorf in deren Halle, die im Som-
mer wie die Herren in die Verbandsliga
aufsteigen konnten.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Vorankündigung Jahresfeier
Am Samstag, 30.11. findet im neuen
Treffpunkt Stadtmitte die Jahresfeier
des TSV Wendlingen statt. Neben den
Ehrungen für verdiente Mitglieder war-
tet ein interessantes Programm auf die
Besucher. Tanz, Show und Akrobatik
versprechen die von den Abteilungen
eintrainierten Darbietungen. Gespannt
sein kann man auch auf die Comedy-
Show „Zwei wie Kraut und Rieba“. Des
Weiteren gibt es interessante Preise bei
der großen Tombola. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Mitglieder, Freunde
und Gönner des TSV Wendlingen sind
hierzu herzlich eingeladen. Beginn:
19.30 Uhr; Saalöffnung 18.30 Uhr. Kar-
ten hierfür sind in der Geschäftsstelle
Brückenstraße erhältlich.

Fußball/Herren

Herren
1. Göppinger Sportverein 2 : TSV W 2:1
Torschütze: F. Neumann

TSV W 2 : VfB Reichenbach/Fils 2:4
Torschützen: J. Seidler und A. Kurz

Beide Mannschaften konnten ihre Ziele
am Wochenende nicht erreichen. Jetzt
haben beide Mannschaften am kom-
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menden Wochenende kein Spiel, da
am 24.11. der Totensonntag ist, und
können zwei Wochen intensiv trainie-
ren, damit die letzten Spiele alle ge-
wonnen werden können.

Fußball/Jugend
Die Ergebnisse vom Wochenende
D-Juniorinnen
FC Esslingen : SGM W/Öt 6:1
C-Juniorinnen
SGM W/Öt 1 : TSV Deizisau 1:4
SGM W/Öt 2 : TV Jahn Göppingen 7:1
SGM W/Öt 3 : FV Vorwärts Faurndau 3:1
D-Junioren
TSV W : TSV Grötzingen 3:2
A-Junioren
SG Eintracht Sirnau : TSV W 4:2
B-Juniorinnen
TSV Öt : SV Winnenden 2:1
Frauen
SGM W/Öt : SGM Spfr Dettingen/Teck/
TSV Owen 5:0

Knirpse

Die Knirpse des TSV 2013/14
Weitere Infos auf der TSV Wendlingen
Fußball Website www.tsvw-fussball.de.

Abt. Tischtennis

Damen Kreisklasse B: TSV Wendlin-
gen – SPV 05 Nürtingen 8:0
Unsere TSV Damen festigen 2. Tabel-
lenplatz. Beim Heimspiel gegen die
Gegnerinnen vom SPV 05 Nürtingen
konnten unsere Damen am Wochenen-
de einen weiteren Sieg einfahren. Am
Ende sprang ein deutlicher 8:0 Sieg
heraus und man bleibt damit weiter auf
einem Aufstiegsplatz.

v.l.n.r. Lena, Vici, Isa, Renata
Es spielten: Renata Krawczyk (2) ; Isa
Lamparter (2) ; Victoria Graf (1); Lena
Kirsamer (1)Doppel: Renata Krawczyk/
Isa Lamparter (1) ; Victoria Graf/Lena
Kirsamer (1)
Nähere Infos über unsere Damen und
den Verein TSV Wendlingen Tischtennis
sind auf unserer Homepage
www.tsv-wendlingen-tt.de abrufbar.

Vorschau: Am Samstag den 23.11. um
14 Uhr steigt das nächste Auswärts-
spiel unserer Damen gegen die Gegne-
rinnen vom SF Wernau.

Bezirksliga - Herren: TSV Wendlingen
III – VFL Kirchheim III 8 : 8
Im Nachbarschaftsderby trennten sich
die beiden 3. Mannschaften mit einem
8:8 Unentschieden. Nach einem 6:3
Rückstand kämpften sich die Mannen
um Kapitän Markus Zaiser wieder he-
ran und führten dann mit 8:6, bevor
man sich am Ende nach 4½ Stun-
den Spielzeit doch noch den 8:8 Aus-
gleich hinnehmen musste. Auf Seiten
des TSVW. waren Benny Hirsch und
Christof Barth mit je 2 Siegen die er-
folgreichsten Akteure an diesem Tag.
Das Aufgebot: Benny Hirsch, (2:0);
Markus Zaiser, (1:1); Christof Barth,
(2:0); Mihael Guncic, (1:1); Heiko Rus-
sek, (1:1); Frank Holzfuß, (0:2), dazu
das Doppel Hirsch/Zaiser,(1:1).

Landesliga-Herren: TSV Wendlingen
II – TSV Wäschenbeuren 9 : 6
Auch die Zweiten konnte ihre Partie
gegen den TSV Wäschenbeuren knapp
mit 9:6 für sich entscheiden. Auf Seiten
der Lauterstädter waren Philipp Löchel
und Martin Losner am hinteren Paar-
kreuz mit je zwei Siegen an Erfolg-
reichsten in diesem Match.
Das Aufgebot: Matze Gantert, (1:1); Pe-
ter Stritt, (1:1); Tobias Zeeb, (1:1); To-
bias Bopp, (1:1); Philipp Löchel, (2:0);
Martin Losner, (2:0); dazu das Doppel
Gantert/Bopp, (1).

Regionalliga - Herren : TSV Wendlin-
gen – TV Leiselheim 9 : 6

Mit einer starken Mannschaftsleistung
konnte das Lauterteam das so wichti-
ge Heimspiel gegen den TV Leiselheim
knapp mit 9:6 für sich entscheiden. Die
Lauterstädter mussten alles geben, um
diese zwei wichtigen Punkte zu ergat-
tern. Auf Seiten des TSVW waren Mar-
kus Schlichter, Heiko Zapf und Markus
Prce die mit je 2 Siegen die erfolgreichs-
ten Akteure in diesem Match. Die rest-
lichen Punkte erspielten Stefan Frasch
gegen Raphael Graf und Benny Gerold
der Stephan Kaiser bezwingen konnte
sowie das Doppel Behringer/Schlichter
gegen Sauer/Dr.Krießbach. Die zahlreich
erschienenen Zuschauer konnten wieder
spannende 3 ½ Std. Tischtennis vom
Feinsten mit verfolgen. Damit hat man
vor dem letzten Spiel der Vorrunde, das
am 30.11. gegen die Bundesligareserve
des TTC Zugbrücke Grenzau um 15.30
Uhr in der Sporthalle am Berg steigt,
den Anschluss ans Mittelfeld hergestellt.
Das Aufgebot: Mike Behringer, Stefan
Frasch, Markus Schlichter, Benny Ge-
rold, Heiko Zapf, Marko Prce.

Abt. Turnen
Großtrampolin
Großtrampolinspringen in der Halle Im
Grund. Für Kinder ab 7 Jahren.
Unter Anleitung von Elke, Paul & Andy.
4 Trainingsabende immer freitags.
22.11., 29.11., 6.12. und 13.12.
immer von 19.30-20.45 Uhr
Kostenpunkt: TSV Mitglieder 20 € und
Nicht Mitglieder 30 €.
Anmeldung über die Turnabteilung oder
über die Geschäftsstelle: Tel. 6173
(Di.&Do. ab 16.30 Uhr)
geschaeftsstelle@tsv-wendlingen.de

Abt. Badminton
Auswärts Punkte geholt
Die 1. Mannschaft musste am 3. Spiel-
tag beim MTV Stuttgart antreten. In der
1. Begegnung gegen den MTV 1 führte
man nach den Doppeln mit 2:1. S. Mar-
schalleck unterlag im Einzel, während M.
Hauser und H. Reimann punkteten und
vorzeitig den 4. Punkt sicherten. Leider
konnte F. Kaiser in einem packenden
3-Satz-Match nicht nachziehen und auch
das Mixed T. Kaiser/S. Mayer verlor knapp
und es blieb beim 4:4 Unentschieden.
Gegen den MTV 2 starteten die Doppel
erneut mit einem 2:1 Vorsprung. Erneut
musste S. Marschalleck eine Niederlage
einstecken. M. Hauser setzte erfolgreich
sein Spiel durch und H. Reimann wurde
erneut für seinen tollen Einsatz belohnt.
Auch das Mixed T. Kaiser/S. Mayer blieb
diesmal Sieger und holte dadurch den
5. Punkt. So konnte F. Kaiser, der ge-
sundheitlich angeschlagen war, von einem
weiteren Einsatz absehen und die Partie
wurde mit 5:3 gewonnen.

Knappe Niederlage
Die 2. Mannschaft musste gegen den
TSV Schlierbach eine 3:5 Niederlage
einstecken. Bereits nach den Doppeln
lagen sie mit 0:3 zurück. Auch im Ein-
zel konnte P. Tietz und T. Ludwig teil-
weise nur wenig ausrichten. M. Kotta
holte mit seinem Sieg über 3 Sätze
den 1. Punkt. Auch T. Siegler wurde für
ihren starken Auftritt belohnt und letzt-
endlich errang das Mixed A. Wenzel/I.
Weller ebenfalls einen Sieg im 3. Satz.
Doch am Ende konnte die 3:5 Nieder-
lage nicht vermeiden werden.

Abt. Basketball

Weiße Weste bewahrt
Letzten Sonn-
tag ging es in
der sehr gut be-
suchten Halle im
Grund für die
Basketballer des
TSV Wendlingen
um den Ausbau
der Tabellenfüh-
rung gegen den
VFL Kirchheim 3,
welcher zu Beginn
der Saison als Fa-
vorit galt. Von An-
fang an wollte es
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für die Bullets in der Defensive nicht
wie sonst mit der gewohnten Domi-
nanz auf dem Feld laufen und der VFL
Kirchheim kam trotz Gegenfeuer in der
Offensive von Manuel Ivanovic und Ju-
lian Auerbach zum Ende des ersten
Viertels auf 25:22 heran. Das zweite
Viertel verlief ähnlich wie das vergan-
gene, so dass es dem TSV trotz Treff-
sicherheit in der Offensive durch die
wiederum durchschnittliche defensive
Leistung nicht gelang sich abzusetzen.
Eine Ansage durch Trainer Bruce Zabu-
kovec in der Halbzeitpause mit dem
Stand von 41:34 Punkten rüttelte die
TSV Wendlingen Bullets wieder wach
und zeigte sich auch sofort in der De-
fensive wieder. Die Spieler des VFL
Kirchheim schienen durch die aggressi-
ve Verteidigung überrascht und wurden
durch Ballverluste und anschließende
schnelle Angriffe überrumpelt. Ein 10-2
Run baute die Führung auf 51:37 aus
und trotz teilweise schlechten Phasen
im dritten Viertel überzeugten die Bul-
lets gerade im vierten Viertel und ge-
wannen das Spiel souverän mit 77:60
Punkten. Topscorer der Partie waren
Manuel Ivanovic mit 22 Punkten und
Julian Auerbach mit 20 Zählern für
Wendlingen. Somit führen die Wend-
linger Basketballer die Tabelle unge-
schlagen mit 5:0 Siegen an und treffen
bereits diesen Samstag auf den Ta-
bellenvorletzten dem TSV Pliezhausen
zum Auswärtsspiel. Die TSV Wendlin-
gen Bullets danken den zahlreich er-
schienenen Fans für die Unterstützung
und freuen sich bereits auf das nächste
Heimspiel welches am 1.12. stattfindet.

Abt. Sportabzeichen

Sportabzeichen 2013 4/4
(Fortsetzung) Zur Sport-
abzeichenverleihung am
Mittwoch, 27.11. sind
alle Teilnehmer herzlich
in das TSV-Vereinsheim
beim Stadion eingeladen.
In den letzten 3 Ausga-

ben des Blättles sind alle erfolgreichen
Sportler aufgeführt, die an unseren öf-
fentlichen Terminen, im Leichtathletik-
Training oder beim Sommerferienpro-
gramm dabei waren. Momentan sind
es 99 Teilnehmer, das 100. könnte
in diesen Tagen noch fertig werden.
Durch die große Sportabzeichenreform
haben sich bei den Bedingungen die
zu erfüllenden Gruppen geändert und
heißen jetzt Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit und Koordination. Außerdem ist
weiterhin ein Nachweis der Schwimm-
fähigkeit nötig.
Die Verleihung für Schüler und Jugend-
liche bis einschließlich 17 Jahren be-
ginnt um 18 Uhr. Für alle Anwesenden
dieser Altersgruppe gibt es eine kleine
Überraschung.
Für die Erwachsenen beginnt die Ver-
leihung um 19 Uhr. Diese Gruppe darf
sich wieder auf das Sportquiz freuen.
Auch die 6 Familiensportabzeichen
werden im Rahmen dieser Veranstal-
tung überreicht.

Ebenfalls bei der Verleihung kann auf
den mitgebrachten Formularen der
Krankenkasse die erfolgreiche Teilnah-
me am Sportabzeichen durch Stempel
und Unterschrift bestätigt werden.
Die Bewirtung wird in bewährter Weise
von der Leichtathletik-Abteilung über-
nommen.

Turnverein
Unterboihingen

Abt. Fußball
Kreisliga A1
TVU – TB Ruit 3:1
Mit einem Dreier konnte der TVU die
Vorrunde erfolgreich beenden und sich
dadurch auf Tabellenplatz zehn verbes-
sern. Dabei sah es für die Rotweißen
zunächst gar nicht so gut aus. Die Gast-
geber verschliefen erneut die erste Hälfte
und fanden überhaupt nicht ins Spiel.
Dadurch hatte der TB Ruit zwar deutlich
mehr Spielanteile, vor dem Tor waren die
Gäste dann aber auch schnell mit ihrem
Latein am Ende. So fiel die Führung für
die Ruiter dann auch nach einer Stan-
dardsituation. Bei dem Freistoß von Pat-
ric Kannberg in der 41. Minute sah das
Unterboihinger Mäuerchen nicht gerade
gut aus. Wie aus dem nichts dann der
Ausgleich nur drei Minuten später. Manu-
el Friesz erlief sich einen langen Ball und
schoss konsequent ein. Deutlich besser
dann der Unterboihinger Auftritt im zwei-
ten Abschnitt. Die Gastgeber bewegten
sich besser und gingen auch konse-
quenter in die Zweikämpfe. Mit einem
Doppelschlag in der 67. und 70. Minute
durch Tobias Andreae per Handelfmeter
und erneut Manuel Friesz mit seinem
zweiten Treffer baute der TVU seine Füh-
rung innerhalb von drei Minuten aus. Die
Ruiter zeigten sich zwar geschockt, hat-
ten aber trotzdem noch gute Chancen
zum Anschluss. Fabian Bauer im Unter-
boihinger Tor konnte aber die ein oder
andere hochkarätige Chance entschärfen
und seinem Team so einen Kasten in der
zweiten Halbzeit sauber halten.
Vorschau: Am Totensonntag ist spielfrei.

Abt. Jugendfußball
Ergebnisse der letzten Spiele
A - Junioren: TV Unterboihingen - TSV
Grötzingen - 1 : 1
B - Junioren: TSV Wernau - TV Unter-
boihingen - 1 : 2

Die nächsten Spiele
A - Junioren: Samstag 23.11.,14.30
Uhr, SGM Altd./ Raidw. / Großbettl. -
TV Unterboihingen

Abt. Volleyball
TVU Damen I verlieren in Linsenhofen
trotz Sieg Tabellenführung
Wie so oft, brauchten die TVU Damen
am Sonntag einige Zeit, um sich auf
die Mannschaft des TSV Linsenhofen 2
und die ungewohnt niedrige Halle einzu-
stellen. Erst bei einem Punktestand von

19:16 gelang es den Gästen sich einen
Vorsprung zu erarbeiten und den ersten
Satz mit 25:20 für sich zu entscheiden.
Im zweiten Satz waren beide Teams in
der ersten Satzhälfte gleich auf, bis der
TVU die passende Antwort auf die lan-
gen Angriffe der Heimmannschaft fand
– einen starken Block. Da die eigenen
Angriffe wieder druckvoller wurden ging
der Satz deutlich mit 25:13 nach Un-
terboihingen. Satz drei begann der TVU
mit einem Formtief; Abstimmungsproble-
me in der Abwehr brachten den TSV in
Führung. Da die Aufschläge des TVU
nun kaum noch den Weg über das Netz
fanden und eigene Angriffe selten effek-
tiv umgesetzt wurden, konnten die Gast-
geber ihren Vorsprung bis zum Satzende
(21:25) halten. Im vierten Satz began-
nen die TVU-Damen sich zu wehren und
konnten einen 0:2-Rückstand auf 4:4
ausgleichen. Nach und nach fanden sie
zur Form aus Satz zwei zurück. Gute
Annahme und Abwehrleistung gefolgt
von starken Angriffen brachte Unter-
boihingen nach einem 10:15-Rückstand
wieder ins Spiel; 25:18 und 3:1 nach
Sätzen hieß es letztlich für den TVU, der
nun auf dem zweiten Tabellenplatz steht.
Am 30.11. kommt es in der Halle im
Grund zum Spitzenduell TVU gegen den
Tabellenführer TSV Musberg.

Abt. Tischtennis
Damen Kreisklasse A:
TSV Weilheim/T. II - TV Unterboihin-
gen II 7 : 7
TV Unterboihingen II - TG Nürtingen
8 : 2
Weiter auf der Erfolgsspur befindet sich
die 2. Damenmannschaft des TVU. Im
Auswärtsspiel bei dem ebenfalls noch
verlustpunktfreien TSV Weilheim haben
sich die TVU-Damen nach einem 3-stün-
digen Spiel ein Unentschieden erkämpft.
Es spielten: Maike Bässler (2), Stefanie
Benz (1), Marina Benz (2), Saskia Stai-
ber (1), sowie die Doppel Bässler/Marina
Benz und Stefanie Benz/Staiber (1).
Am Samstag war dann die TG Nürtin-
gen beim TVU zu Gast. Dieses Spiel
dominierten die TVU-Damen ungefähr-
det mit 8 : 2. Es spielten: Stefanie
Benz (1), Marina Benz (2), Jessica Stai-
ber (2), Saskia Staiber (2), sowie die
Doppel Marina Benz/Jessica Staiber
und Stefanie Benz/Saskia Staiber(1).
Damit hält die 2. Damenmannschaft
des TVU weiterhin den 1. Tabellenplatz.

Weitere Ergebnisse
Herren Kreisklasse A: TV Unterboihin-
gen II - TSV Weilheim 1 : 9
Herren Kreisklasse C: SpVgg Stetten
IV -
TV Unterboihingen III5 : 9
TV Unterboihingen III- TTFNeckarhau-
sen II 5 : 9

Abt. Jugendtischtennis
Jungen U 18 Kreisklasse: SPV.05 Nür-
tingen II - TV Unterboihingen II0 : 6
Beim Tabellenschlusslicht im Nürtinger
Roßdorf hatten die angehenden Män-
ner um Lucas Großmann keine Schwie-
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KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten

Adventsbasar des Bastelkreises
Der Bastelkreis der Ev. Kirchengemein-
de Wendlingen am Neckar lädt am 
Samstag, 23.11., von 14-17 Uhr zum 
Adventsbasar in das evangelische Ge-
meindehaus, Kirch-heimer Str. 1, (frü-
here Lauterschule), ein.
Wie in den vergangenen Jahren ha-
ben die Frauen wieder Advents-/Tür-
kränze und Gestecke gefertigt. Fens-
terbilder und Sterne, unter anderem 
Bascettasterne, ergänzen die Vielfalt. 
Handgestricktes, wie Socken, Mützen, 
Schals und Pullover, ferner Kinder- und 
Damenschürzen, Kuchen- und Stoffta-
schen, sowie Tierkissen für Kleinkinder 
und das beliebte Quittengelee dürfen 
nicht fehlen.
Weil in dem jetzigen Gemeindehaus 
keine Möglichkeit besteht, in gemütli-
cher Runde Kaffee zu trinken und die 
selbstgebackenen Kuchen zu genießen, 
haben sich die Frauen der Bastelkreise 
entschlossen, den Kuchen zum Mit-
nehmen anzubieten. Deshalb bitten wir 
um Kuchenspenden, die wir gerne zwi-
schen 12 und 14 Uhr entgegen neh-
men. Von den Einnahmen wird wieder 
eine soziale Einrichtung unterstützt.
Der Adventsbasar des vergangenen 
Jahres, der erstmalig in diesen Räu-

men stattfand, übertraf alle Erwartun-
gen. Durch den Verkauf der im Laufe 
des Jahres hergestellten Artikel und 
der gespendeten Kuchen wurde es 
wieder möglich großzügig zu unterstüt-
zen. Es erhielten die Kindersingkreise 
der Kirchengemeinde 200 € und die 
Vesperkirche Kirchheim/Teck 600 €. 
Der Verein „Heimstatt Esslingen“, der 
es sich seit 25 Jahren zur Aufgabe 
macht wohnungslosen Menschen eine 
Wohnung zu verschaffen und diese be-
treut und begleitet, konnte mit 1.000 
€ bedacht werden. Zum Spendenauf-
ruf der DKMS im Rahmen der Typisie-
rungsaktion „Denise will leben!“ wurden 
500 € gegeben. 

Ökumenische
Erwachsenenbildung
Wendlingen

Ewigkeitssonntag – Was bedeutet 
das? 
Mit Hilfe des Evangelischen Erwachse-
nenkatechismus soll dem nachgespürt 
und besprochen werden, was dieses 
als Kursbuch des Glaubens herausge-
gebene Werk uns Christen über Ster-
ben, Tod und Auferstehung zu sagen 
hat. Anhand ausgewählter Kapitel wol-
len wir uns mit biblischen und eigenen 
Glaubensvorstellungen, aber auch mit 
Aussagen des Kursbuches auseinan-
dersetzen.
Referent ist Pfarrer Helmut Buchmann. 
Zu dieser Veranstaltung der Ökume-
nischen Erwachsenenbildung Wendlin-
gen am Donnerstag, 28.11., 18 Uhr im 
Evangelischen Kinderhaus "Noahs Ar-
che", Neuburgstraße 22 (Gemeindräu-
me im UG) ergeht herzliche Einladung.

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 24.11., Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Bieden-
bach)
Im Anschluss an den Gottesdienst 
haben Sie auch die Möglichkeit, die 
Kandidaten für den Kirchengemeinde-
rat, der am 1.12. gewählt wird, ken-
nenzulernen.

Johanneskirche

Sonntag, 24.11., Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Buch-
mann)

Neues vom Bauprojekt Johanneskirche
finden Sie auf unserer Homepage 
www.evk-wendlingen-neckar.de
unter "Bauprojekt Johanneskirche"

Aktuelles

Donnerstag, 21.11.
14.30 Uhr Seniorentreff
Am Donnerstag, 21.11., findet von 14.30 
Uhr bis 17 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte 
unser nächster Seniorentreff statt. 
Frau Hannelore Kobsa und Hildegard 
Veygel werfen in Wort und Bild einen 
Blicke zurück auf die Unterboihinger 
Seniorennachmittage und Frauenkreise. 
Pfarrer Buchmann hat die geistliche 
Leitung.
Wir laden Sie herzlich auch zu Kaffee 
und Kuchen ein und freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Donnerstag, 21.11. - Samstag, 23.11. 
Kleidersammlung für Mariaberg
Auch in diesem Jahr führt die Evan-
gelische Kirchengemeinde Wendlingen 
am Neckar eine Altkleidersammlung für 
die Einrichtung Mariaberg e. V. der Ju-
gend- und Behindertenhilfe im Diako-
nischen Werk, durch, um deren Arbeit 
zu unterstützen. Ihre Sachspenden, wie 
z. B. Damen-, Herren- und Kinderbe-
kleidung, tragbare Schuhe (paarweise 
gebündelt), gut erhaltenes Spielzeug, 
Tisch- und Bettwäsche, Federbetten 
und Wolldecken, Stoffe, Garne und 
entwertete Briefmarken (gesondert ver-
packt) werden in Mariaberg der Öffent-
lichkeit zu einem günstigen Preis zum 
Kauf angeboten. Die Sammlung findet 
von Donnerstag, 21.11., bis Samstag, 
23.11., statt.
Ihre gut verpackten Sachspenden kön-
nen Sie bei folgenden Sammelstellen in 
den Garagen ablegen:
Pfarrhaus Nord, Im Städtle 6
Pfarrhaus Ost, Uhlandstr. 2
Fam. Burmeister, Pfarrgartenstr. 15
Fam. Hierl, Alleenstr. 36
Fam. Rapp, Burggartenstr. 92
Vielen Dank im Voraus!

Samstag, 23.11. 
14-17 Uhr, Adventsbasar des Bastel-
kreises, Ev. Gemeindehaus, Kirchhei-
mer Str. 1. Nähere Informationen finden 
Sie unter der Rubrik "Ökumenische 
Nachrichten".
7.30-12 Uhr Infostand zur Kirchenwahl 
auf dem Wochenmarkt
An den Samstagen 23.11. und 30.11. 
sind die Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Wahl zum Kirchengemeinderat 

rigkeiten mit diesem deutlichen Ergeb-
nis heimzukehren. Es spielten: Lucas
Großmann (1), Daniel Landwehr (1),
Philipp Harder (1), Jan Luca Ehrenbach
(1), sowie die Doppel Landwehr/Har-
der (1), Großmann/Ehrenbach (1). Da-
mit kann die Zweite Jungen U18 mit
Abstand einen sicheren 4. Tabellenplatz
behaupten.

Wendlinger
Sackbendl
Komede e.V.

Jahresausklang
Nach der erfolgreichen Premiere des
Stücks "Otto ond sei geniala Idee"
freuen wir uns auf den Jahresaus-
klang am 23.11. im Gasthaus Traube
in Wendlingen. Beginn im 19 Uhr. Wie
immer gibt es auch dieses Jahr den
traditionellen Hasenbraten, oder Schnit-
zel. Eine Tombola und verschiedene
Einlagen werden den Abend sicher
kurzweilig gestalten. Um besser planen
zu können, sollte die Anmeldung bis
Donnerstag, 21.11. erfolgen. Tel. 2116
oder 989962.
An dieser Stelle möchten wir auf un-
sere Auftritte am 28. und 29.12. im
Schlachthof-Bräu in Nürtingen und am
18.1.2014 in der SKV-Halle in Unteren-
singen hinweisen.
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von 7.30 Uhr bis 12 Uhr auf dem Wo-
chenmarkt anwesend. Sie freuen sich 
auf das Gespräch mit Ihnen, wenn Sie 
am Wahlstand mit Ihren Anliegen vor-
beikommen. Eine weitere Möglichkeit, 
die Kandidaten/Kandidatinnen ken-
nenzulernen haben Sie am Sonntag, 
24.11., nach dem Gottesdienst in der 
Eusebiuskirche.

24.11., Ewigkeitssonntag
15 Uhr "... von Neuem Tag um Tag"
Musik und Wort am Ewigkeitssonntag. 
Mit Eva Klöpfer (Oboe), Walter Schimpf 
(Orgel) und Christa Schimpf (Lesungen),
Aussegnungshalle Wendlingen

Dienstag, 26.11.
19 Uhr Bibelgesprächskreis mit Pfarrer 
Martin Frey, Ev. Gemeindehaus, Kirch-
heimer Str. 1

Donnerstag, 28.11.
18 Uhr Ewigkeitssonntag - Was bedeu-
tet das? Mit Pfarrer Helmut Buchmann, 
Evangelisches Kinderhaus "Noahs Ar-
che", UG, Neuburgstraße 22. Nähere 
Informationen finden Sie unter der Rub-
rik "Ökumenische Erwachsenenbildung".

Ausgabe Gemeindebriefe
Die neue Ausgabe von "Evangelisch in 
Wendlingen am Neckar" für die Pfarr-
bezirke Nord und Ost (Wendlingen) 
kann am Sonntag, 24.11., nach dem 
Gottesdienst im Evang. Pfarramt Nord, 
Im Städtle 6, abgeholt werden.
Die Gemeindebriefe für den Pfarrbezirk 
Süd (Unterboihingen) können im Büro 
der Kirchenpflege, Zollernstr. 5, ab 
26.11. montags bis donnerstags von 
9-11 Uhr abgeholt werden.

Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
einen kirchlichen Stand auf dem Weih-
nachtsmarkt (5.-8.12.), diesmal neu in 
ökumenischer Partnerschaft.
Im Erzählzelt können Jung und Alt 
weihnachtlichen Geschichten lauschen 
und außerhalb der Erzählzeiten auch 
einfach mal verschnaufen. Im Stand 
nebenan gibt es allerlei rund um die 
Advents- und Weihnachtszeit zu entde-
cken: Weihnachtliche Bücher und Ge-
schenkideen sind dort ebenso vertreten, 
wie das beliebte Sortiment, das in den 
vergangenen Jahren am Stand der Ev. 
Kirchengemeinde Unterboihingen zu fin-
den war: Von Likör bis hin zu leckeren 
selbstgebackenen Weihnachtsplätzchen 
ist hier für jeden etwas dabei. Wir laden 
schon jetzt herzlich dazu ein, unserem 
Stand einen Besuch abzustatten!

Fleißige Plätzchenbäcker(innen) 
gesucht!
Wer selbstgebackene Weihnachtsplätz-
chen spenden möchte, die dann an un-
serem Weihnachtsmarktstand angeboten 
werden können, ist herzlich willkommen! 
Die Plätzchen können am Dienstag, 
3.12., von 8-12 Uhr im Ev. Pfarramt im 
Städtle 6 abgegeben werden oder dann 
zwischen 13-14 Uhr direkt vor Ort in 
den Gemeinderäumen in der Neuburg-
straße 22. Dort werden die Plätzchen 
dann gleich verpackt. Auch hier werden 
noch helfende Hände benötigt! Wer ger-

ne beim Abwiegen und Verpacken der 
Weihnachtsplätzchen mitmachen will, 
kann sich gerne mit Frau Anni Horeth, 
Tel. 7872, in Verbindung setzen.

Dankesbrief für Ihre Erntedankgaben
Von der Stiftung Tragwerk (Paulinen-
pflege - Wächterheim) in Kirchheim er-
hielten wir einen Dankesbrief für die 
Erntedankgaben 2013, dessen Inhalt 
wir gerne an Sie weitergeben.
"Sehr geehrte Gemeindeglieder,
wir bedanken uns sehr herzlich bei Ih-
nen, die uns auch in diesem Jahr wie-
der mit Erntedankgaben bedacht haben.
Eine bunte Vielfalt an Gemüse und Obst 
wurde wieder an uns gespendet. Trotz 
des Hagelunwetters bekamen wir Äp-
fel, Kartoffeln, Obst und Gemüse quer 
durch den Garten sowie Marmelade, 
Mehl und viele andere Lebensmittel. (...) 
Wir freuen uns auf weiterhin gute Kon-
takte zu Ihrer Kirchengemeinde und 
wünschen auch Ihnen für Ihre Arbeit 
alles Gute.
Mit freundlichen Grüßen
M. Sigel
Vorstandsvorsitzender"

Dringend Gemeindedienst-
Mitarbeiter(innen) gesucht!
Um unseren Gemeindebrief "Evange-
lisch in Wendlingen am Neckar" und 
auch die Geburtstagsbriefe für Senio-
ren flächendeckend in ganz Wendlin-
gen am Neckar zustellen zu können, 
benötigen wir noch Unterstützung.
Könnten Sie sich vorstellen, sechs Mal 
jährlich für eine halbe bis dreiviertel 
Stunde "Evangelisch in Wendlingen am 
Neckar" auszutragen sowie die Seni-
oren-Geburtstagsbriefe in einem der 
unten genannten Bezirke auszutragen? 
Wenn ja, dann melden Sie sich bitte im 
Pfarramt Wendlingen am Neckar Nord. 
Frau Elke Schramm, Tel. 7220 freut 
sich über Ihren Anruf!
Bezirk 72 Hauptstraße (50%)
Bezirk 93 Hauptstraße (50%)
Bezirk 85 Bahnhofstr., Heinrich-Otto-
Str., Schwanenweg
Bezirk 94 Lichtensteinstr., Achalmstr., 
Talstr., Neuffenstr. ab Nr. 86
Bezirk 86 Grünlandstr., Haingartenstr., 
Hirnholzweg, Haldenweg, Schlossstr., 
Jägerstr., Kapellenstr. (teilw.), Siedlerstr.
Bezirk 88 Waldstr., Sommerrain, Kirch-
str., Lenzstr., Kapellenstr. (teilw.), Kreuz-
str., Georg-Pfaff-Str.

Bekanntgabe der Wahl
Evangelische Kirchengemeinde Wend-
lingen am Neckar 
Am Sonntag, 1. Dezember 2013 finden 
die Wahlen zum Kirchengemeinderat 
und zur Landessynode statt. Wir ru-
fen alle auf, an der Wahl teilzunehmen. 
Wer bisher noch keine Bescheinigung 
über die Aufnahme in die Wählerlis-
te als Wahlausweis erhalten hat, wolle 
sich bis spätestens Donnerstag, 28. 
November 2013 melden.
Am Wahltag ist um
9.30 Uhr Gottesdienst in der Eusebius-
kirche und um 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Johan-
neskirche.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
kann im Ev. Gemeindehaus, Kirchhei-
mer Str. 1 (Wahlbezirke Nord und Ost, 
Wendlingen) bzw. in der Johanneskir-
che (Wahlbezirk Süd, Unterboihingen) 
in der Zeit zwischen 10.30 Uhr und 17 
Uhr gewählt werden.
Jedes Gemeindeglied stimmt in dem 
Abstimmungsbezirk ab, in dem es in 
die Wählerliste aufgenommen worden 
ist. Die ausgegebenen Wahlausweise 
sollen zur Abstimmung mitgebracht 
werden.
Wird von der Briefwahl Gebrauch ge-
macht, so werden die ausgefüllten 
Briefwahlunterlagen dem Wahlausweis, 
der zugleich Briefwahlschein ist, zu-
sammen mit der Versicherung über die 
persönliche Kennzeichnung beigefügt.
Die Entgegennahme von Wahlbriefen 
erfolgt durch das geschäftsführende 
Pfarramt Evangelisches Pfarramt Wend-
lingen am Neckar Nord, Im Städtle 6, 
73240 Wendlingen.
Der Wahlbrief muss spätestens am 
Wahltag bis 17 Uhr beim Ortswahlaus-
schuss eingegangen sein. Einzelheiten 
zur Briefwahl sind auf dem geson-
derten Schaubild ersichtlich, das den 
Wahlunterlagen beigefügt ist. 
Es sind in unserer Gemeinde 9 Kir-
chengemeinderäte zu wählen. Bei der 
Wahl zum Kirchengemeinderat hat je-
der Wähler 9 Stimmen. Hierfür wurden 
aus der Gemeinde die folgenden Ge-
meindeglieder vorgeschlagen, die auf 
den Stimmzetteln aufgeführt sind.

Wahlvorschlag Pfarrbezirke Nord und 
Ost (Wendlingen)
-  Dr. Fausel, Andrea, Wiss. Angestellte 
an der Univ. Tübingen, Wendlingen a. 
N., Jakobstraße 13

-  Gärtner, Gabriele, Sachbearbeiterin im 
Krankenhaus, Wendlingen a. N., Ka-
nalstraße 52

-  Rolf, Matthias, Diplom-Ingenieur, 
Wendlingen a. N., Schwenkgasse 
50/1

-  Schimpf, Christa, Kinder- und Ju-
gendchorleiterin, Wendlingen a. N., 
Schwenkgasse 19/1

-  Dr. Schramm, Geschäftsführer, Wend-
lingen a. N., Bismarckstraße 24

Wahlvorschlag Pfarrbezirk Süd (Unter-
boihingen)
-  Aldinger, Sylvia, Dipl.-Betriebswirtin 
(BA) und Hausfrau, Wendlingen a. N., 
Siedlerstraße 19
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-  Class, Hans-Georg, Diplom-Ingenieur, 
Wendlingen a. N., Starenweg 7

-  Dietrich, Ulrike, Notarin, Wendlingen 
a. N., Marktgasse 4

-  Happe, Gerd, Rentner, Wendlingen a. 
Neckar, Bahnhofstraße 16

Bei der Wahl zur Landessynode gehört 
unsere Gemeinde zum Wahlkreis 17 
Kirchheim/Teck - Nürtingen, in dem 
3 Laien und 1 Theologe und je ein 
Ersatzmitglied zu wählen sind. Ersatz-
mitglieder für die Landessynode sind 
diejenigen, die nach den gewählten Sy-
nodalen die meisten Stimmen erhalten 
haben. Bei der Wahl zur Landessynode 
hat jeder Wähler für Laien 3 Stimmen 
und für Theologen 1 Stimme.
Hierfür stehen Bewerber aus folgenden 
Wahlvorschlägen zur Wahl:

Wahlvorschlag: "Kirche für morgen"
als Laien: -
als Theologe: Wenzelmann, Reinhard, 
Pfarrer i. R., Kirchheim

Wahlvorschlag "Offene Kirche"
als Laien: Höschele, Robby, Diakon, 
Nürtingen
als Theologin:
Dangelmaier-Vincon, Elke, Pfarrerin, 
Ludwigsburg

Wahlvorschlag "Mehr los für Jugend in 
der Kirche"
als Laien:
Münzenmayer, Markus
als Theologe:
-

Wahlvorschlag "Wahlbündnis Lebendi-
ge Gemeinde/Evangelium und Kirche"
als Laien: 
Aldinger, Cornelia, Familienfrau, Notzingen
Schenk, Dieter, Geschäftsführer, Wolf-
schlugen
Winkler-Oberman, Juristin, Kirchheim
als Theologe:
Schmückle, Werner, Pfarrer, Stuttgart
Bei beiden Wahlen können nur die in 
den Wahlvorschlägen genannten Be-
werber gewählt werden.
Die Einzelheiten des Wahlvorgangs sind 
auf den Stimmzetteln erläutert. 
Wir bitten die Gemeindeglieder, an der 
Wahl teilzunehmen und ihrer in Fürbitte 
zu gedenken.

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 
1 (K1) und in den Gemeinderäumen in 
der Neuburgstraße 22 (N22)

Sonntag 
10.15 Uhr Kindergottesdienst (K1)

Montag 
15 Uhr Spielkreis "Glückskäfer" (K1), 
Kontakt: Beate Thumm, Tel. 405168, 
3. Montag im Monat
18 Uhr - 19 Uhr, Unterstützungsfonds 
Senfkorn (K1), 1. Montag im Monat. 
Nächster Termin: 2.12.

Dienstag
14.30 Uhr Frauenkreis (N22), 2. Diens-
tag im Monat, nächstes Treffen: 11.12., 
Kontakt: Hermine Ziegler, Tel. 7256, 
Hildegard Veygel, Tel. 3297
17 Uhr Jungbläser Gruppe 1

(in Zizishausen), Leitung Ferdinand 
Kübler, Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929883
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse" (K1), 
Leitung: Yannik Knapp
19 Uhr Bibelgesprächskreis
mit Pfarrer Martin Frey (K1), 
nächster Termin: 26.11.
20 Uhr Sitzung der ortskirchlichen Ver-
waltung (K1), 1. Dienstag im Monat, 
nächster Termin: 3.12.

Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe "Lillifee" (K1)
Für Kinder geboren 11/2012-3/2013. Es 
sind noch Plätze frei.
Leitung: Frau Joneleit, Tel. 500766
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 1 
Pfr. Wannenwetsch und Pfr. Frey (K1),
Pfr. Buchmann (N22)
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 2
Pfr. Wannenwetsch und Pfr. Frey (K1),
Pfr. Buchmann (N22)
17.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Adler“ (K1), 
Leitung: Sabrina Kronschnabel
19.30 Uhr Bastelkreis (K1), 
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat
19.30 Uhr Posaunenchor (K1), Kontakt: 
Elisabeth Haußmann, Tel. 929883

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde (N22), 
2-wöchentlich, nächstes Treffen: 28.11., 
Kontakt: Marliese Kirsten, Tel. 405742, 
Ursula Köhler, Tel. 929921
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Gummibären" 
für Kinder geboren 7-12/2011 (K1). Es 
sind noch Plätze frei.
Kontakt: Natascha Kopp, Tel. 404774
17 Uhr Jungbläser Gruppe 2 (K1),
Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929885
18 Uhr Jungbläser Gruppe 3 (K1), 
Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929885
19 Uhr Frauentreff (N22), jeden 
2. Donnerstag im Monat, nächstes 
Treffen: Do, 12.12., Kontakt: Edeltraut 
Rudolph, 
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872
19 Uhr Literaturkreis (K1), Kontakt: Sabine 
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Do. im Monat

Freitag
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Kleine Strolche" 
(K1). Leitung: Alexandra Kaiser-Schöll
15 Uhr Krabbelgruppe "Sommerkinder" 
(K1) für Kinder geboren 7-10/2011
15.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse" 
(K1)
Leitung: Daniel Bennink, 
Tel. 0157-82345474
17 Uhr Pfadfinder-Sippe „Wölfe“ (K1), 
Leitung: Carolin Schramm
18 Uhr Pfadfinder-Sippe „Huskies“ (K1), 
Leitung: Barbara Streppel

Bürozeiten & Ansprechpartner
Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Pfarramtssekretärinnen Martina Mang 
und Elke Schramm
Mo. bis Fr. 9-12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfar-
rer Stefan Wannenwetsch (Pfarramt 
Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann (Pfarramt 
Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280.
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881.
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30-11.30, Do. 8-11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwe-
sen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr
Tel. 54447, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche: 
Kantor und Organist Walter Schimpf, 
Tel. 7074. E-Mail: kantor@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro 
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9, 
Tel. 07022 61020, 
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr

Hausmeister/-in
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus "No-
ahs Arche", Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Kirchenmusik

Ansprechpartner:
Christa und Walter Schimpf, Tel. Kan-
torat: (im Ev. Gemeindehaus Lauter-
schule) 969308 oder privat: 7074 Mail: 
kantor@evkwn.de
Alle Veranstaltungen finden - sofern 
nicht anders angegeben - im Ev. Ge-
meindehaus Lauterschule statt.

Ewigkeitssonntag 24.11.
9.30 Uhr Musik im Gottesdienst
mit Alicja Weigel, Alt, Walter Schimpf, 
Orgel (Eusebiuskirche)
15 Uhr …von neuem Tag um Tag...
Musik und Wort am Ewigkeitssonntag
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Eva Klöpfer, Oboe, Walter Schimpf, Or-
gel, Christa Schimpf, Lesungen.
Aussegnungshalle Wendlingen
s. Sparte Konzerte

Montag, 25.11.
Kantorei: 19 Uhr Stimmprobe Baß, 
20 Uhr Tutti

Dienstag, 26.11.
16.15 Uhr Spatzen (ab Kindergarten bis 
Vorschule).
17.15 Uhr Lerchen 1 & 2
20 Uhr Junge Kantorei - Eusebiuskirche

Mittwoch 27.11.
16.15 Uhr Lerchen 1 (Vorschuljahrgang).
17 Uhr Die VIER.
17.30 Uhr Lerchen 2 (ab 1. Klasse).

Freitag 29.11.
17.30 Uhr Kinderkantorei – Familien-
abend (für Lerchen & Spatzen, mit El-
tern, im Treffpunkt Stadtmitte)

Samstag, 30.11.
10 Uhr Gartenschulchöre, Lerchen 1 & 2
Gymnastikraum Neubau Gartenschule
„Freu dich, Erd und Sternenzelt“
Gemeinsames Singen mit den Garten-
schulchöre, Kinderkantorei, evang. Kin-
dergärten, Cornelius Hauptmann (Baß), 
und den Zuhörern, am Sonntag, 8. De-
zember 13, 2. Advent
17.30 Uhr Johanneskirche

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Sonntag, 24.11., Ewigkeitssonntag
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Bie-
denbach)

Bekanntgabe der Wahl 
Evangelische Kirchengemeinde Bodels-
hofen 
Am Sonntag, 1. Dezember 2013 finden 
die Wahlen zum Kirchengemeinderat 
und zur Landessynode statt. Wir ru-
fen alle auf, an der Wahl teilzunehmen. 
Wer bisher noch keine Bescheinigung 
über die Aufnahme in die Wählerlis-
te als Wahlausweis erhalten hat, wolle 
sich bis spätestens Donnerstag, 28. 
November 2013 melden.
Am Wahltag ist um 10.45 Uhr Gottes-
dienst in der Jakobskirche.
Im Anschluss an den Gottesdienst kann 
in der Jakobskirche in der Zeit zwischen 
11.30 Uhr und 14 Uhr gewählt werden.
Jedes Gemeindeglied stimmt in dem 
Abstimmungsbezirk ab, in dem es in die 
Wählerliste aufgenommen worden ist. 
Die ausgegebenen Wahlausweise sollen 
zur Abstimmung mitgebracht werden.
Wird von der Briefwahl Gebrauch ge-
macht, so werden die ausgefüllten 
Briefwahlunterlagen dem Wahlausweis, 

der zugleich Briefwahlschein ist, zu-
sammen mit der Versicherung über die 
persönliche Kennzeichnung beigefügt.
Die Entgegennahme von Wahlbriefen 
erfolgt durch das geschäftsführende 
Pfarramt Evangelisches Pfarramt Wend-
lingen am Neckar Nord, Im Städtle 6, 
73240 Wendlingen.
Der Wahlbrief muss spätestens am 
Wahltag bis 14 Uhr beim Ortswahlaus-
schuss eingegangen sein. Einzelheiten 
zur Briefwahl sind auf dem geson-
derten Schaubild ersichtlich, das den 
Wahlunterlagen beigefügt ist. 
Es sind in unserer Gemeinde 4 Kir-
chengemeinderäte zu wählen. Bei der 
Wahl zum Kirchengemeinderat hat je-
der Wähler 4 Stimmen. Hierfür wurden 
aus der Gemeinde die folgenden Ge-
meindeglieder vorgeschlagen, die auf 
den Stimmzetteln aufgeführt sind.

Wahlvorschlag Evangelische Kirchen-
gemeinde Bodelshofen
-  Götz, Waldemar, Industriekaufmann, 
Wendlingen-Bodelshofen, Notzinger 
Str. 29

-  Hartmann, Siegfried, Diplom-Verwal-
tungswirt, Wendlingen-Bodelshofen, 
Notzinger Str. 2

-  Kallenberger, Herbert, Kaufmann, 
Wendlingen-Bodelshofen, Notzinger 
Str. 22

-  von Massenbach, Georg, Rechtsan-
walt und Landwirt, Ötlinger Str. 23

Bei der Wahl zur Landessynode gehört 
unsere Gemeinde zum Wahlkreis 17 
Kirchheim/Teck - Nürtingen, in dem 
3 Laien und 1 Theologe und je ein 
Ersatzmitglied zu wählen sind. Ersatz-
mitglieder für die Landessynode sind 
diejenigen, die nach den gewählten Sy-
nodalen die meisten Stimmen erhalten 
haben. Bei der Wahl zur Landessynode 
hat jeder Wähler für Laien 3 Stimmen 
und für Theologen 1 Stimme.
Hierfür stehen Bewerber aus folgenden 
Wahlvorschlägen zur Wahl:

Wahlvorschlag: "Kirche für morgen"
als Laien: -
als Theologe: Wenzelmann, Reinhard, 
Pfarrer i. R., Kirchheim

Wahlvorschlag "Offene Kirche"
als Laien: Höschele, Robby, Diakon, 
Nürtingen
als Theologin:
Dangelmaier-Vincon, Elke, Pfarrerin, 
Ludwigsburg

Wahlvorschlag "Mehr los für Jugend in 
der Kirche"
als Laien:
Münzenmayer, Markus
als Theologe:
-

Wahlvorschlag "Wahlbündnis Lebendi-
ge Gemeinde/Evangelium und Kirche"
als Laien: 
Aldinger, Cornelia, Familienfrau, Notzin-
gen
Schenk, Dieter, Geschäftsführer, Wolf-
schlugen
Winkler-Oberman, Juristin, Kirchheim
als Theologe:
Schmückle, Werner, Pfarrer, Stuttgart

Bei beiden Wahlen können nur die in 
den Wahlvorschlägen genannten Be-
werber gewählt werden.
Die Einzelheiten des Wahlvorgangs sind 
auf den Stimmzetteln erläutert. 
Wir bitten die Gemeindeglieder, an der 
Wahl teilzunehmen und ihrer in Fürbitte 
zu gedenken.

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban

Wendlingen-Unterboihingen

Freitag, 22.11., Cäcilia
9.45 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 23.11., Kolumban
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstel-
lung der Kommunionkinder in St. Ko-
lumban (2. Heiliges Opfer Gerold Mohr).
Jugendkollekte

Sonntag, 24.11., Christkönigssonntag, 
Hl. Kolumban, Patrozinium
Jugendkollekte
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozini-
um in St. Kolumban (Familien Lechner 
und Zoch), mitgestaltet vom Männerge-
sangverein Millstatt.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen.
11 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung 
der Kommunionkinder in der Dreifaltig-
keitskirche.

Dienstag, 26.11., Konrad
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.

Mittwoch, 27.11.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 28.11.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban 
(Helmut und Maria Überschär, Simon 
und Theresia Denzinger).

Freitag, 29.11.
9.45 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 30.11., Andreas
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 1. Ad-
vent in St. Kolumban (3. Heiliges Opfer 
Gerold Mohr).
20 Uhr Nacht der offenen Kirchen zum 
Start neues Gotteslob in St. Kolumban, 
mitgestaltet vom Kirchenchor und Ju-
gendchor.
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Sonntag, 1.12., 1. Adventssonntag
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen, Kin-
dergottesdienst.
9.30 Uhr Eucharistiefeierzum Kolpingge-
denktag in St. Kolumban (für Verstor-
bene der Kolpingsfamilie, Oskar Ott 
und Angehörige), Kindergottesdienst im 
Gemeindezentrum, anschl. Stehemp-
fang, anschl. ist der Eine-Welt-Laden 
geöffnet.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen, Kindergottesdienst.
11 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von 
Lina Deuschle in der Dreifaltigkeitskir-
che, Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus, anschl. Stehempfang, anschl. 
Eine-Welt-Verkauf.
14 Uhr Taufe von Solea della Rocca, 
Finn Gabriel Albert und Tyler Leka in 
St. Kolumban.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr, an Tagen mit Abend-
messe um 18 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199, 
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 – 18 
Uhr.
Homepage: www.st-kolumban.de
Email: sekretariat@kolumban.de
Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr, 
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-
Kottmann, 920910
Vikar Martin Jochen Wittschorek, 
07022-7192136
Gemeindereferentin Regina Seneca, 
8689799 oder 0171/7131849
In seelsorgerlichen Notfällen errei-
chen Sie außerhalb der Bürozeiten ein 
Mitglied des Pastoralteams unter der 
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann, 
920910
Kirchenmusikerin Christa Strambach, 
07022-61637.
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
Konto-Nr. 48 902 380 bei der Kreis-
sparkasse, BLZ: 611 500 20, Bürozeit 
dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag und Dienstag: Pastoralreferen-
tin Ulrike Altherr,Mittwoch und Don-
nerstag: Dekan Paul Magino, Freitag: 
Gemeindereferentin Regina Seneca.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist 
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis 
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule, 
Bismarckstr. 11, Wendlingen.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 2. Februar (Taufvorbereitung 
15.1. und 21.1. im Gemeindezentrum 
Köngen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 2. März (Taufvorbereitung  
12. und 19.2.).

Auftakt der Kommunionvorbereitung 
2013/14
Mit der Veranstaltung „Anpfiff“ beginnt 
für die Erstkommunionkinder von 2014 
die Vorbereitungszeit: am Freitag, 22. 
November um 14.30 Uhr treffen sich 
alle Oberboihinger, Unterboihinger und 
Wendlinger Kinder im Gemeindezent-
rum. Vor oder nach den Familiengot-
tesdiensten am Samstag oder Sonntag 
haben die Kinder die Möglichkeit, die 
Orgel genauer kennenzulernen und sie 
auch selbst auszuprobieren.

Familiengottesdienst mit Kommunion-
kindern
Am Samstag, 23.11. um 18.30 Uhr in 
St. Kolumban und am Sonntag, 24.11. 
um 11 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche 
in Oberboihingen findet jeweils ein Fa-
miliengottesdienst mit dem Thema „In 
Gottes Augen bist du schön“ statt. 
Dieser Gottesdienst wird von den Erst-
kommunionkindern 2013 mitgestaltet, 
die Erstkommunionkinder 2014 stellen 
sich in diesem Gottesdienst der Ge-
meinde vor.

Countdown – noch einen Sonntag mit 
dem Alten
Am Sonntag, 24.11., werden wir die 
letzten Sonntagsgottesdienste mit dem 
alten Gotteslob feiern. Dann endlich, 
am 1. Advent, dem 1.12., wird es in 
unserer Gemeinde das neue Gottes-
lob geben. In der Vorabendmesse um 
18.30 Uhr werden wir ein erstes Mal 
aus dem neuen Gotteslob singen.
Haben Sie schon eines? Es lohnt sich 
auf jeden Fall, ein eigenes zu kaufen. 
Der Buchladen im Langhaus in Wend-
lingen oder der Buchdienst in Wernau 
haben noch welche, besorgen Sie sich 
bitte in den nächsten Tagen eines. 
Denn sicherlich haben wir auch wieder 
einige in unseren Kirchen liegen, aber 
die reichen nicht für alle Gottesdienst-
besucher und könnten beim Gottes-
dienst schnell vergriffen sein.
Außerdem endet unser Glaubensleben 
nicht an der Kirchentür beim Verlas-
sen der Kirche, sondern prägt gera-
de unseren Alltag – Tag für Tag aufs 
neue. Daher möchte das neue Gottes-
lob neben der liturgischen Bedeutung 
und Verwendung vor allem auch ein 
Hausbuch sein. Deshalb beginnt das 
Buch mit geistlichen Impulsen für das 
tägliche Leben. 

Nacht der offenen Kirchen
Am Vorabend zum 1. Advent wird es 
in unserer Gemeinde eine „Nacht der 
offenen Kirchen“ geben, in der zum 
ersten Mal das neue Gebet- und Ge-
sangbuch verwendet wird. Mit drei 
thematischen Einheiten nähern wir uns 
dem neuen Buch. 
Um 20 Uhr beginnen wir mit dem The-
ma „Advent“. Gestaltet von Ulrike Alt-
herr und dem Jugendchor. Um 21 Uhr 

ist das Thema „Lob und Dank“, das 
von Gabriele Greiner-Jopp und dem 
Kirchenchor gestaltet wird, an der Rei-
he. Um 22 Uhr gibt es neue und alte 
Lieder zum Thema „Nacht und Segen 
mit Dekan Paul Magino, der Quintes-
senz und dem Kirchenchor.
Die musikalische Leitung des Abends 
liegt bei Christa Strambach und Moni-
ka Grohmann.
Die Einheiten dauern jeweils ca. 40 
Minuten. Selbstverständlich können Sie 
auch nur eine oder zwei besuchen, 
ganz so, wie Sie es möchten. 
Den Abschluss bildet um 23 Uhr ein 
Taizégebet in der kath. Kirche Zum Gu-
ten Hirten in Köngen, denn im neuen 
Gotteslob finden sich auch Taizélieder!

Katholischer
Deutscher
Frauenbund

Besinnungstag
Wie jedes Jahr lädt der KDFB zum 
Besinnungstag am Samstag, 23.11. in 
Oberboihingen ein. Unter dem Motto: 
„Ich lobe meinen Gott, der aus der Tiefe 
mich holt, damit ich lebe“ und mit dem 
neuen Gotteslob mit Gabriele Greiner-
Jopp als Referentin. Der Tag beginnt 
um 9 Uhr und endet um 16 Uhr. Das 
Mittagessen wird wie letztes Jahr im 
Fass sein. Zum Nachmittagskaffee gibt 
es Spekulatius aus dem Eine-Weltladen. 
Abfahrt mit den Autos ist um 9 Uhr am 
Gemeindezentrum St. Georg. Es wer-
den Fahrgemeinschaften gebildet. 
Anmeldung bei Marita Riedle, Tel. 2978. 

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 24.11.
Gottesdienst: 9.30 Uhr
Montag, 25.11.
Frühgebet: 6 Uhr
Donnerstag, 28.11. 
Morgengebet:9 Uhr
Kontakte:
Tel. 07164 2209, 0711 46922881
Sie sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76
Sonntag, 24.11.
9.30 Gottesdienst
Sonntagsschule
10 Uhr Bezirksjugendgottesdienst in 
Weilheim
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Mittwoch, 27.11.
20 Uhr Gottesdienst
Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.

Weitere Informationen unter:
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Donnerstag, 21.11.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahren.
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs, 
Tel.: (07022) 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker, 
Tel.: (07022) 216211

Freitag, 22.11.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
für Kinder von 5 – 8 Jahren
Kontakt: Fam. Seifert, 
Tel.: (07022) 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
für Kinder von 9 – 12 Jahren
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20.00 Uhr Junger Hauskreis 
Kontakt: Tobias Waizenegger, 
Tel. (07153) 993790

Sonntag, 24.11.
10 Uhr Gottesdienst 
Anschl.: gemeinsames Mittagessen

Montag, 25.11.
6 - 6.30 Uhr Frühgebet 
Kontakt: Hans-Georg Muncke, 
Tel.: (07022) 64102

Mittwoch, 27.11.
9 – 10.30 Uhr Gebetstreff 
Kontakt: Heidi Schuster 
Tel.: (07022) 53324
20 Uhr Hauskreis 3
in den Gemeinderäumen,
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel.: 54361

Donnerstag, 28.11.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahren.
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen

Freitag, 29.11.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
20.00 Uhr Junger Hauskreis

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau
Sonntag, 24.11.
9.30 Uhr Vortrag: „Ein gottergebenes 
Leben führen“
18 Uhr Vortrag: „Mache Jehova zu dei-
ner Zuversicht“

anschließend jeweils Besprechung in 
Form von Fragen und Antworten zum 
Thema: „Lass dich bei persönlichen 
Entscheidungen von Weisheit leiten“ 
(Sprüche 3:5) 
Was bedeutet es mit „gesundem Sinn“ 
zu entscheiden? Wie können wir ler-
nen, weise Entscheidungen zu treffen? 
Was braucht man, um die richtigen 
Entscheidungen auch konsequent um-
zusetzen?

Mittwoch, 27.11.
19 Uhr
Der Wille Jehovas – Wer lebt heute da-
nach? (Lektion 11 - 13) Es werden fol-
gende Fragen besprochen: Was ist der 
Sinn von großen Kongressen? Wie ori-
entieren sich Jehovas Zeugen an Jesu 
Predigtmethode? Was ist ein Pionier?
19.30 Uhr
Ein abwechslungsreiches Programm, 
welches dazu gedacht ist, sich im Le-
sen, Sprechen und in der Lehrfähigkeit 
zu verbessern, um auch schwierige 
Fragen anhand der Bibel zu beantwor-
ten. Höhepunkte aus Jakobus Kapitel 
1 - 5.
20 Uhr
Vorträge, Demonstrationen, Interviews 
und Besprechungen. Im Mittelpunkt 
steht die Bibel und wie man sie im 
Alltag lebendig werden lässt. 

Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt 
frei, keine Kollekte. Kostenlose Down-
loads und die Bibel online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, 
kann der ärztliche Notfalldienst unter 
Tel. 07021 19292 erreicht werden.
Montag bis Sonntag von 19 bis 7 Uhr 
des nächsten Tages.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
von 7 bis 19 Uhr.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Hals-Nasen-Ohrenärztlicher 
Dienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586936

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 2586939
(24 Stunden erreichbar)
An Wochenenden und Feiertagen von 
8 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr, Mühl-
straße 44 in Nürtingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen 8 Uhr bis 8 Uhr des da-
rauffolgenden Tages), wenn der Haus-
tierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

23./24.11.: Tel. 07021 735073

NACHT- UND
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Apotheken
22. November
Baum-Apotheke, 72622 Nürtingen (Zi-
zishausen), Oberensinger Straße 14, 
Tel. 07022 67722

23. November
Apotheke Schneider, 73230 Kirchheim un-
ter Teck, Marktstraße 29, Tel. 07021 2633
Apotheke am Markt Plochingen, 73207 
Plochingen, Marktstraße 21, Tel. 07153 
831710

24. November
Apotheke Jesingen, 73230 Kirchheim 
unter Teck (Jesingen), Kirchheimer 
Straße 21, Tel. 07021 59251



Seite 26 Nummer 47 Freitag, 22. November 2013

Eichen-Apotheke Deizisau, 73779 Dei-
zisau, Olgastraße 14, Tel. 07153 22059

25. November
Europa-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Europastraße 11, Tel. 07022 31411
Süd-Apotheke Kirchheim, 73230 Kirch-
heim unter Teck, Dettinger Straße 43, 
Tel. 07021 2603

26. November
Apotheke beim Hundertwasserbau, 
73207 Plochingen, Zehntgasse 1, 
Tel. 07153 83360

27. November
Rathaus-Apotheke Wendlingen, 73240 
Wendlingen am Neckar, Uracher Straße 
4, Tel. 07024 2230

28. November
Grüne Apotheke, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Unterboihinger Straße 23, 
Tel. 07024 51311

29. November
Löwen-Apotheke, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Albstraße 31, Tel. 07024 
7363
Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter 
http://lak-bw.notdienst-portal.de




